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Wählen mit 16, wählbar ab 18
Herabgesetzt wurde zur Europawahl in Deutschland nur das
aktive Wahlalter – also die Berechtigung zur Stimmabgabe.
Für eine Kandidatur bei der Wahl reicht das vollendete 16. Le-
bensjahr nicht aus. Für die Wählbarkeit, also das passive
Wahlrecht, gilt für Bewerber weiterhin die Voraussetzung,
das 18. Lebensjahr vollendet zu haben. Wahlberechtigt sind
alle deutschen Staatsbürger sowie in Deutschland wohnende
Angehörige der übrigen EU-Mitgliedstaaten. aha/dag

Weniger Wähler im Landkreis
Europawahl: Zahl der Stimmberechtigten sinkt trotz neuer Regel

Hersfeld-Rotenburg – Die Euro-
pawahl am 9. Juni rückt im-
mer näher. Von Wahlkampf
ist in den Städten und Ge-
meinden wenig zu spüren.
Dabei hat die Wahl in
Deutschland auch eine Be-
sonderheit: Erstmals dürfen
auch 16- und 17-Jährige bei
der Europawahl ihr Kreuz-
chen machen. Durch diese
Regelung steigt die Zahl der
Wahlberechtigten vielerorts
an – nicht aber im Kreis Hers-
feld-Rotenburg.
Laut den Zahlen der Wahl-

berechtigten und der Erst-
wähler aller Kommunen im
Kreis, sind es diesmal sogar
weniger Wahlberechtigte im
Vergleich zur Europawahl
vor fünf Jahren. Insgesamt
sind zur Wahl am 9. Juni im
gesamten Kreis 92 518 Men-
schen dazu aufgerufen, ihr
Kreuzchen zu machen, da-
runter 2563 Erstwähler, er-
klärt der stellvertretende
Kreiswahlleiter Tobias Deise-

roth auf Anfrage. Vor fünf
Jahren lag die Zahl der Wahl-
berechtigten in Hersfeld-Ro-
tenburg noch bei 93 123.
Die große Frage, die aktuell

auch die Parteien in Hersfeld-
Rotenburg beschäftigt, lautet
daher: Wer wird von den
Stimmen der jugendlichen
Erstwähler profitieren, wer
wohl eher nicht? Bei der Eu-
ropawahl vor fünf Jahren la-
gen im Kreis die Sozialdemo-
kratenmit 27,1 Prozent vorn,
gefolgt von der CDU (26,1
Prozent), Grüne (15,1), der

AfD (13,3) und der FDP (5,3).
Unabhängig von den Jung-

wählern gehen Prognosen
diesmal aber von einem deut-
lich anderen Ergebnis in
Deutschland aus: Eine Umfra-
ge von Infratest dimap sieht
aktuell die Union mit 30 Pro-
zent vorn, gefolgt von Grü-
nen und AfD (jeweils 15 Pro-
zent), SPD (14 Prozent), Bünd-
nis Sahra Wagenknecht (7
Prozent) und der FDP (4 Pro-
zent). Sonstige Parteien sind
dabei mit 15 Prozent zusam-
mengefasst.

Wahlkreise und somit
Wahlkreiskandidaten spielen
bei der EU-Wahl im Gegen-
satz zur Bundestagswahl kei-
ne Rolle. Denn die meisten
Parteien treten mit bundes-
weiten Kandidatenlisten an.
Die Kandidaten sind von den
Parteien gewählt. DerWähler
kann seine Stimme nicht di-
rekt an einen Kandidaten der
Liste abgeben. Aus Deutsch-
land werden 96 Abgeordnete
in das 700 Personen schwere
Parlament gewählt.
Wie die Deutsche Post in-

des mitteilt, wurden im Vor-
feld der Europawahl im zu-
ständigen Briefzentrum Ful-
da rund 380 000 Wahlbe-
nachrichtigungen bearbeitet.
Das betrifft sämtliche Städte
und Landkreise in der Leitre-
gion 36, also alle Kommunen,
deren Postleitzahlen mit 36
beginnen. Briefwahlunterla-
gen zur Europawahl können
bereits beantragt werden.
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Die Europawahl findet in Deutschland am 9. Juni statt: Schon jetzt können Wahlberechtigte aber auch Briefwahlun-
terlagen beantragen. FOTO: RALF HIRSCHBERGER/DPA

Wippershain
Sanierung der Kanäle
wird fortgesetzt.

Ronshausen
Gäste aus der Genas waren
über Pfingsten da.

Wildeck
Sängerbezirk Blumenstein
lässt Tradition aufleben.
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Eigener Kundendienst
und Servicewerkstatt

SRT40FF2003
LED-Fernseher 100 cm, 40 Zoll, Full HD, DVB-
T2 HD, DVB-S2, DVB-C

GC7128 OptiGrill,
Schwarz
Kontaktgrill, geriffelte Grillfläche, abnehmbar,
Fläche: 33x20 cm, Antihaftbeschichtung,
Temperatursensor, Fettauffangschale, 6
voreingestellte
Grillprogramme

statt 319,99 €

nur115,– €

Profi Partypfanne
Grau-Schwarz

rund, Antihaftbeschichtung, Warmhaltefunktion,
ideal für Pizza, Hamburger, Frikadellen, Bratwürst-
chen, Steaks, Bratkartoffeln, Gemüse, Rührei und
vieles mehr, Temeraturregelung bis ca. 240 Grad

statt 44,99 € nur34,– €

IceMaker Pro
Edelstahl-Optik

Eiswürfelbereiter, produziert 500 g Eiswürfel/h,
schnelle Eiswürfelzubereitung in 6–13 Min.,
zwei Eiswürfelgrößen, Wasserstandanzeige,
automatische Abschaltung

statt 169,99 €

nur129,– €

TX-65MX600E
Black
LED-Fernseher 164 cm, 65 Zoll, 4 K Ultra-HD
Auflösung, mit gestochen scharfen Bildern
erleben Sie Netflix, Amazon Prime Video,

YouTube und
viele weitere
Apps, Tripe Tuner,
integriertem
WLAN

Der Countdown läuft...
Feiern Sie die EM 2024 mit uns!
Wir haben die Ausstattung für Ihre
erfekte Fußballparty!
M-Aktionspreiswoche vom 25. 5.–1. 6. 2024

VG 200
Schwarz-Glas
Barbecue-Elektogrill, Grillplatte, geriffelt, glatt,
Grillfläche: 29x40 cm, Antihaftbeschichtung,
Temperaturregler, Fettauffangschale, 2.200 W,
Glasdeckel, eingegossenes Heizelement

statt 137,– €

nur75,– €

IC 20 Weiss
Eismaschine, 1,5 L Fassungsvermögen,
Deckel mit Nachfüllöffnung, Zubehörteile,
spülmaschinen-
geeignet

statt 74,– €

nur48,– €
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Neu eingetroffene Klimageräte
ab 249,– €

Flaschenkühl-
schrank KS 9894 Schwarz
Rauminhalt 95 l, Breite: 48 cm, Höhe: 84 cm,
Tiefe: 47 cm

statt 899,– € nur666,– € statt 399,– € nur199,– €

statt 449,– €

nur249,– €

Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

...die Werkstatt an Ihrer Seite! Kfz-Meister
Peter Rotbauer
Thüringer Straße 1 A
36308Wildeck-Hönebach
06678 347
info@autohaus-rotbauer.de
www.autohaus-rotbauer.de

FREIHEIT IN SCHÖNSTER
FORMGENIESSEN
Ab sofort bei uns:
Wohnmobile und
Wohnwagen von

EU-Neufahrzeuge konfigurieren und bestellen

für alle
gesetzlichen
Kranken-
kassen

Beckersgraben 1c
36251 Bad Hersfeld

www.podologieflinner.de
Tel.: 06621 72735

Sind Sie.........

dann sind wir für
Ihre Therapie

genau die Richtigen!
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DIABETIKER
QUERSCHNITTSGELÄHMT

NEUROPATIKER

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr • Sa.: 9.30–13.00 Uhr

– Mittwoch, 29.05., geöffnet –

Weiterode06622- 919961Falkenweg 6

20%
Zum Sommerstart

mit kurzem Arm und kurzem Bein.

bOberteile & Hosen ab 10 €
auch in Übergrößenauch in Übergrößen

Ob teile & Hosen ab 10 €
SchnäppcheneckeSchnäppchenecke

AUFGEPASST!AUFGEPASST!

Gültig bis zum 8. 6. 24

Große Auswahl an Jeans und Hosen in
leichter Sommerqualität für Damen und Herren

AUF

ALLES
Reduzierte Ware ausgenommen.

Bei uns finden Sie hochwertige Kollek-
tionen von führenden Designern wie
Stark-Hosen, Seidel-Blusen, Max Faber,

Capuccino und Anna Montana
by Jazzie Moden.

Hauptstraße 46 • 36266 Heringen
Tel. 06624 919226 u. 919210
www.modehaus-kahl.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10–13 Uhr und 15–18 Uhr

Sa. 10–13 Uhr · Mi. Nachmittag geschlossen

Modehaus
Kahl

Plakette fällig?

Jetzt sind wir auch in
Friedewald für Sie da!

Mo – Fr 8.30 – 17.30 Uhr

NEU

INGENIEURBÜRO für Kfz-Wesen
Im Gewerbegebiet 11a • 36289 Friedewald

Tel. 06674/9187460

...weils bequemer geht!

Bad Hersfeld · Enge Gasse 1

Schuhe
zumWohlfühlen.

Modisch, aktuell, bequem.
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Spaziergang und
Kennenlern-Yoga
Hersfeld-Rotenburg – Zwei Kur-
se zur Steigerung des Wohl-
befindens bietet die Volks-
hochschule jeweils ab dem 4.
Juni an. Das Motto des einen
Kurses lautet Brainwalking –
ein Spaziergang für Körper
und Geist. Dabei werden
Merkfähigkeit, Konzentrati-
on und Kreativität mit spe-
ziellen Übungen gefördert. Es
werden körperliche und geis-
tige Aufgaben miteinander
verknüpft. Der Kurs findet ab
dem 4. Juni dienstags an drei
Abenden von jeweils 17.30
bis 19 Uhr statt.
Außerdem bietet die Volks-

hochschule den Kurs Yoga
zumKennenlernen inMengs-
hausen an. Yoga verfolgt ei-
nen ganzheitlichen Ansatz
mit dem Ziel, zwischen Kör-
per, Geist und Seele Harmo-
nie herzustellen. Verschiede-
ne Körper-, Atem- und Ent-
spannungsübungen führen
zu mehr Körperbewusstsein.
Der Kurs findet ab dem 4. Ju-
ni dienstags an zwei Vormit-
tagen von 10.15 bis 11.45 Uhr
in Mengshausen statt. red/tek
Infos: Für Fragen steht die Volks-
hochschule unter 06621 87-6303
zur Verfügung. Anmeldungen
sind bis zum Mittwoch, 22. Mai,
über die Homepage vhs-hers-
feld.de, per Mail an vhs@hef-
rof.de oder postalisch möglich.

Neue Pfarrerin
in Alheim-Braach
Alheim/Braach – 18 Theologin-
nen und Theologen sind am
Pfingstsonntag in einem Fest-
gottesdienst in der Martin-
skirche in Kassel ordiniert
und damit offiziell in ihr Amt
als Pfarrerinnen und Pfarrer
der Evangelischen Kirche von
Kurhessen-Waldeck (EKKW)
eingeführt worden.
Die Ordination ist die letzte

Tür auf dem Weg ins Pfarr-
amt. Die 18 Ordinierten hat-
ten zuvor ein Studium der
Evangelischen Theologie ab-
solviert. Sie waren in der
zweiten Ausbildungsphase
als Vikare in Kirchengemein-
den der Landeskirche tätig
und wurden zugleich am
Evangelischen Studiensemi-
nar in Hofgeismar ausgebil-
det. Zum 1. Juni treten die
neuen Pfarrerinnen und Pfar-
rer ihren Probedienst ihren
künftigen Dienststellen an.
Unter ihnen sind auch Dr. El-
ke Kollischan und Antje Ma-
ria Pförtner, die künftig im
evangelischen Kirchenkreis
Hersfeld-Rotenburg im Kirch-
spiel Alheim-Braach tätig
sind. red/jce

Pedalritter Linus im Glück
Nach Unfall mit Kleinlaster darf Neunjähriger wieder radeln

Lispenhausen/Friedewald –
Nach einem zweijährigen Lei-
densweg, den der mittlerwei-
le Neunjährige während vie-
ler Krankenhaus-Aufenthalte
mutig und tapfer mit seiner
Familie durchlebte, ohne
Fahrrad, Spiel und Sport, gibt
es jetzt eine gute Nachricht.
Er darf aus medizinischer
Sicht wieder radeln. Und für
das passende nagelneue
Zweirad sorgte Anfang Mai
Daniel Kramer vom Bikestore
Friedewald, die Rotenburge-
rin Conny Haag-Lorenz und
viele Spenderinnen und
Spender auch über die Stadt-
grenze Rotenburgs hinaus.
So hat alles angefangen, in

nur einer Sekunde, die das Le-
ben der Familie Kleber aus Li-
spenhausen dramatisch ver-
änderte: Linus, der gerne
Fahrrad fährt, wurde im No-
vember 2021 bei einem Un-
fall schwer verletzt. Ein Klein-
laster erfasste ihn beim Rück-
wärtsfahren.
Die Folgen: Vier Wochen

im Krankenhaus, davon zwei
auf der Intensivstation. Es
folgten noch viele andereme-
dizinische Maßnahmen,
Krankenhaus-Aufenthalte
und häufig auch Rückschlä-
ge.
Seine Schwester Maja Kle-

ber entdeckte im Dezember
2021 die Wunschbaum-Akti-
on von Initiatorin Conny
Haag-Lorenz im Rotenburger
Einkaufscenter. Kurzerhand
wünschte sie sich stellvertre-
tend für ihren Bruder ein
neues Fahrrad, das Linus wie-
der neuenMut und Hoffnung
schenken sollte. Und ein Ziel

vor Augen, das ihn motivier-
te, alles durchzustehen. Es
gab eine Welle von Hilfsbe-
reitschaft, viel Beistand und
Unterstützung.
350 Euro erhielt die Familie

aus der Wunschbaum-Akti-
on. Und Daniel Kramer vom
Bikestore Friedewald legte
noch einmal zusätzlich 269
Euro und einen speziellen

Fahrradsitz drauf, damit Li-
nus wieder auf zwei Rädern
mobil sein kann. „Er war to-
tal happy auf der Heimfahrt
von Friedewald nach Lispen-
hausen und hat immer aus
dem Heckfenster auf sein
neues Fahrrad geschaut, so,
als könne er sein Glück gar
nicht fassen“, erzählt Conny
Haag-Lorenz. Zweieinhalb
Jahre lang hatte er auf das
neue Rad warten müssen, bis
die Ärzte das Radeln für un-
bedenklich hielten und das
„Go“ gaben.
Daniel Kramer hatte sich

besonders ins Zeug gelegt.
Man soll lieber warten, bis Li-
nus das Rad auch aus Medizi-
ner-Sicht nutzen kann, fand

chigen Krankenhausaufent-
halt durfte Linus Weihnach-
ten 2021 zu Hause bei der Fa-
milie feiern. Dann musste er
aber vor Silvester erneut ins
Krankenhaus, weil der Kathe-
ter verstopft war. Im Januar
2022 ging es zur Reha nach
Hamburg, wo er wieder lau-
fen lernen sollte. Zwischen-
zeitlich wurde er in Kassel be-
handelt, da der sogenannte
Fixateur – zuständig für die
Knochenheilung des Beckens
– entfernt werden musste.
Corona hatte die Familie et-

was ausgebremst, dann wur-
de die Reha in Hamburg fort-
gesetzt. Und schließlich be-
gann auch der Alltag wieder,
und Linus durfte zur Schule
gehen. Eingeschränkt und
mit angezogener Handbrem-
se. Denn Sport und Spielak-
tionen waren für ihn noch ta-
bu. Aber auch das ertrug der
Junge geduldig und tapfer.
Und wieder gab es Rückschlä-
ge und Krankenhaus-Aufent-
halte, weil die Harnröhre zu
schnell vernarbte. In der Uro-
logischen Klinik in Hof er-
setzte man aus der Mund-
schleimhaut das Stück für die
Harnröhre. Nach zwei Wo-
chen war dieser Eingriff zur
Freude von der Familie gelun-
gen und Linus wurde entlas-
sen.
Ein Happy-End ist für Linus

und seine Familie aber nicht
wirklich in Sicht. Es wird, so
die Meinung der Ärzte, im-
mer wieder innerliche Ver-
narbungen geben, die opera-
tiv behandelt werden müs-
sen. „Aber Linus hat schon
sehr viele schwierige und
missliche Situationen so be-
herzt und charakterfest ertra-
gen. Da sind wir nicht bange,
dass er auch andere Maßnah-
men verkraftenwird“, hoffen
die Eltern.
Der neue Flitzer ist dabei

ein echter Höhepunkt und
Ansporn für den Lispenhäu-
ser Jungen. zwk

er. Das war gut überlegt.
Denn in den zweieinhalb Jah-
ren hat Linus ganze zwei Grö-
ßen übersprungen und
braucht nun einen entspre-
chend größeren Drahtesel.
Der Bikestore hat sein Ver-
sprechen gehalten, Anfang
Mai ein passendes Fahrrad
für Linus gefunden und ihn
glücklich gemacht. Ebenso
wie Conny Haag-Lorenz und
die vielen anderen Spende-
rinnen und Spender.
Zuhause wurde dann zu-

erst schnell der Fahrradhelm
wieder rausgeholt und bei ei-
nigen Runden die neu erlang-
te Freiheit auf dem Rad gefei-
ert.
Nach dem ersten vierwö-

Neu gewonnene Freiheit: Linus Kleber aus Lispenhausen darf aus medizinischer Sicht
wieder aufs Rad. Für das nagelneue Bike sorgten Daniel Kramer vom Bikestore Friede-
wald und Conny Haag-Lorenz mit ihrer Wunschbaum-Aktion aus dem Jahr 2021. Von
links: Conny Haag-Lorenz, Linus Kleber, Papa Dennis Kleber und Daniel Kramer.

FOTO: ZWK

Ehemalige Bahnpolizisten
feiern ein Wiedersehen

Schießwettbewerb und gutes Essen

zum Schießwettbewerb mit
dem Kleinkalibergewehr ein-
geladen, was bereits eine 40-
jährige Tradition hat. Für die-
se langjährige Gastfreund-
schaft durfte Rüdiger Ritter
auch ein großes „Danke“ er-
fahren. Achim Spangenberg
konnte im Wettbewerb die
besten Schießergebnisse prä-
sentieren, gefolgt von Gerd
Ulm und Günther Hobert.
Bei schönem Wetter konn-

ten viele Gespräche ausge-
tauscht werden. Ein deftiges
Essen mit Grillhaxe, Sauer-
kraut und Bauernbrot ließen
sich alle schmecken. red/jbr

ganisation wurde vom Bun-
desgrenzschutz (BGS) über-
nommen. Ein hoher Anteil
der insgesamt 2700 Bahnpoli-
zeibeamten in Westdeutsch-
land ist daraufhin in den
Dienst zum BGS gewechselt.
Das hatte zur Folge, dass der
höchste Dienstherr nicht
mehr Verkehrsminister, son-
dern Innenminister war. Ab
dem 1. Juli 2005 wurde der
gesamte BGS in „Bundespoli-
zei“ umbenannt. Im Rahmen
des aktuellen Treffens hatte
der Erste Vorsitzende des
Schützenvereins „Hirsch“ Li-
spenhausen, Rüdiger Ritter,

Lispenhausen/Bebra – Bei ei-
nem Treffen ehemaliger
Bahnpolizisten hatte Achim
Spangenberg das gesamte
Kollegium seiner früheren
Dienststelle, der Bahnpolizei-
wache Bebra, in das Schüt-
zenhaus in Lispenhausen ein-
geladen. Die Polizeiausbil-
dung sowie zahlreiche Fort-
bildungslehrgänge bis zum
Jahr 1992 wurden an der
Bahnpolizeischule in Mün-
chen absolviert.
Die Bahnpolizeiwache Be-

bra war bis zum 1. April 1992
eine eigene Dienststelle mit
einer Stärke von insgesamt
60 Polizeivollzugsbeamten,
inklusive zweier Polizeipos-
ten in Hanau und Fulda mit
jeweils 15 Beamten. Die
Diensträume befanden sich
im Nordflügel des Inselge-
bäudes im ersten Stock im
Bahnhof Bebra. Die Organisa-
tion erfolgte durch den hiesi-
genWachenleiter, die Vertre-
ter beziehungsweise vier
Dienstgruppenleiter. Ab dem
1. April 1992 gab es dann eine
maßgebliche Veränderung,
nämlich die Auflösung der
gesamten Bahnpolizei, bun-
desweit, sowie die Auflösung
der Transportpolizei in Ost-
deutschland. Die gesamte Or-

Großes Treffen der ehemaligen Bahnpolizisten: Die Teilneh-
mer Bernhard Gleim (von links), Horst Groß, Volker Kuhn,
Horst Giesler, Heinz Röhs, Wilfried Brand, Günther Hobert,
Karl-Heinz Siebert, Achim Spangenberg, Hilmar Schmidt,
Gerd Ulm, Karlheinz Kerst, Ewald Koch und Dieter Hol-
stein. FOTO: KARLHEINZ KERST/NH

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Ahlheim
Licherode

“ Bebra
Breitenbach
Lüdersdorf
Stadt
Weiterode

“ Berka
Herda
Stadt

“ Ronshausen
Machtlos
Stadt

“ Rotenburg
Stadt

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

FL HMARKT

Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de

Höffner
KS-Fuldabrück

Do. 30. Mai (Fronleichnam)

Warburg, Stadthalle
Sa./So. 25./26. Mai

Zeitung lesen – und mitreden können!
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Franzosen besuchten Ronshausen
Gäste aus der Partnergemeinde Genas verbrachten Pfingsten in Waldhessen

eignissen wie etwa des Street-
food-Festivals in Rotenburg
oder des Mittelaltermarkts in
Creuzburg. Am Samstagabend
waren Gäste und Gastgeber
eingeladen zu Sektempfang,
Abendessen und anschließen-
dem gemütlichen Beisam-
mensein im Haus des Gastes.

zwa

den Ankunftstag kein größe-
res offizielles Programm vor-
gesehen.
Am Samstag und am Sonn-

tag sorgten die Gastfamilien
ganz individuell für Höhe-
punkte, unter anderem mit
Fahrten auf dem Fuldaböck-
chen und Besuchen von in der
Nähe stattfindenden Großer-

Weil man damit rechnete,
dass die Besucherinnen und
Besucher aus Genas, unter ih-
nen auch der ehemalige Rons-
häuser Richard Maus, nach
der langen Anreise und dem
Empfang am Badepark den
Freitagabend am liebsten in
gemütlicher, familiärer Runde
verbringen wollen, war für

„Euch allen ein herzliches
Willkommen, vor allem unse-
ren sehr, sehr guten Freun-
den!“, rief der Rathauschef
den Versammelten der Part-
nerschaftsgemeinde zu und
übergab das Wort an den Kol-
legen und die seit 1991 amtie-
rende Vorsitzende des in Ge-
nas etablierten Partnerschafts-
vereins, Catherine Rigard, die
übersetzte.
Daniel Valéro verwies auf

seine mit dem Ronshäuser
Schwimmbad verbundenen
Kindheitserinnerungen und
betonte: „Auch wenn sich die
Art und Weise, wie die Part-
nerschaft gepflegt wird, im-
mer wieder ändert, sind wir,
diewir da sind, doch froh, dass
wir da sein könnenundneben
vielem anderen die Vorzüge
der deutschen Bratwurst ge-
nießen dürfen.“ Ähnlich sah
es die im saarländischen Mer-
zig geborene Catherine Ri-
gard, die zusammen mit der
Ronshäuser Organisatorin
Beate Killmer zu denjenigen
gehört, die die Partnerschaft
schultern und immer wieder
neu beleben.

dämmlern“ begrüßt werden
konnte.
Angesichts der auf demGrill

liegenden Würstchen verzich-
tete Bürgermeister Becker
kurzerhand auf lange Reden.

Ronshausen – Von Genas über
Straßburg, Frankfurt undWei-
terode nach Ronshausen – das
war der Anreiseweg, den die
26Männer und Frauen aus der
französischen Partnergemein-
deGenas amFreitag bei ihrem
Jubiläumsbesuch in Ronshau-
sen nahmen. Der sportlichste
Gast, Jean-Marc Souris, absol-
vierte ihn komplett mit dem
Rad,die allermeistenbewältig-
ten ihn mit dem Auto, und
Bürgermeister Daniel Valéro
bediente sich für die Teilstre-
cke von Lyon nach Frankfurt
sogar des Flugzeugs.
DieWiedersehensfreudeauf

dem Parkplatz amWeiteröder
Sportplatz, wo das erste Hallo
stattfand und von wo aus es
auf die letzte, wenn auch nur
kurze Etappe ging, war auf je-
den Fall groß. Schon hier, auf
gebietsfremdem Terrain und
ohne dass die „Stripper“ auf ir-
gendeine Art und Weise
Kenntnis davon nahmen,wur-
den Küsschen und Geschenke
ausgetauscht, ehe Ronshau-
sens Bürgermeister Markus
Becker zur Abfahrt zum Rons-
häuser Badepark blies.
Unterwegs bekam Kollege

Valéro aus dem Beckerschen
Fundus noch schnell ein Rad
gereicht, damit er mitsamt
Tross mit flatternden Fähn-
chen mit von Herzen kom-
mendem Applaus von den am
Badeparkwartenden „Leimen-

Ankunft am Badepark: von links Bürgermeister Markus Becker mit den Franzosen Jean-Marc Souris, Christian Guyot, Bürgermeister Daniel Valéro und
René Nouaille. FOTOS: ZWA

Inniges Zusammentreffen: Die im Saarland geborene Ca-
therine Rigard (links) und die Ronshäuserin Beate Kill-
mer beleben die deutsch-französischen Treffen immer
wieder neu.

Alexander und Anna Janzen starten den Räumungsver-
kauf in der Stoffstube. FOTO & REPRO: DANIEL BLÖTHNER

Der erste Bericht 2008.

Ruhiges Ende nach 16 Jahren
„Die Stoffstube“ von Familie Janzen startet Räumungsverkauf

auch der Donnerstag ge-
schlossen. Die Inhaber be-
danken sich bei allen Kun-
den für das entegegenge-
brachte Vertrauen und die
Treue.

Die Inhaber appellieren
zudem an alle Gutschein-
besitzer, diese zeitnah ein-
zulösen.

Den anstehenden Ruhe-
stand möchten die beiden
nutzen, um mehr Zeit mit
ihrer Familie zu verbrin-
gen. dan

und die Fläche damit stetig
vergrößert. Stoffe aller Art,
Reißverschlüsse, Bänder, Fä-
den, Nähartikel und mehr
füllen heutzutage das Sorti-
ment.

„Wir haben mit Leib und
Seele hier gearbeitet und
mit der Familie alles ausge-
baut“, ergänzt Alexander
Janzen, der das Küchenge-
schäft nebenan schon 2017
in die Hände seiner beiden
Söhne gegeben hat. Neben
dem Mittwoch bleibt nun

Bad Hersfeld – „Die Stoffstu-
be“ von Alexander und An-
na Janzen im Bad Hersfel-
der Sandweg 2 wird zum
Ende des Jahres schließen.
Denn die Inhaber Alexan-
der und Anna Janzen ge-
hen in den Ruhestand.

Bereits ab 31. Mai be-
ginnt der Räumungsver-
kauf mit 20 Prozent Rabatt
auf die komplette Kollekti-
on. Der 31. Mai wurde be-
wusst gewählt, denn an
diesem Tag vor 16 Jahren
eröffnete die Stoffstube
auf gerade mal 26m².
Mehrmals wurde angebaut

- Anzeige -

Riesengroße Auswahl
an Stoffen und Nähzubehör

zu niedrigen Preisen!

Inh. A. Janzen | Sandweg 2 | 36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 4092425 | info@stoffstube-janzen.de

www.stoffstube-janzen.de

Ausverkauf 20%
auf das gesamte Sortimentab 31.05.2024

Besuchen
Sie uns!

Öffnungszeiten:
Mo. + Di. + Fr. 10.00 Uhr – 12.30 Uhr

13.30 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Mi. + Do. geschlossen

Schnelle Pfanne
verschiedene Sorten 100 g 1,09

Rindfleischspieße 100 g 1,99

Steaktaschen
verschieden gefüllt 100 g 1,19

Grillfackeln
lecker gewürzt 100 g 1,39

Schwälmer Runde 100 g 1,49

Putenwurstaufschnitt
eigene Herstellung, verschiedene Sorten

100 g 1,59

Pfälzer Leberwurst &
Zwiebling 100 g 1,29

Hausmacher Salami 100 g 1,99
Aus unserer heißen Theke:

Frikadellenbrötchen Stück 1,80
Aus unserer Salattheke:

Roths Fleischsalat 100 g 1,09
Diese Angebote sind gültig
vom 27.05. bis 01.06.2024.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.
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Mitglieder und Masterplan für Stift
Gesellschaft der Freunde der Stiftsruine auf Erfolgswelle

der gangbarmachen und viel-
leicht sogar neu installieren
zu lassen.
Der Vorstand wurde ein-

stimmig entlastet, ein reger
Austausch unter den Mitglie-
dernmachte einmalmehr die
Lebendigkeit des Gründungs-
vereins der Bad Hersfelder
Festspiele deutlich, der dabei
allerdings doch so sehr viel
mehr ist – nämlich Wahrerin
und Anwältin der Ruine und
des gesamten Stiftsbezirks.
Wer mitgestalten und Mit-
glied werden möchte, kann
sich per E-Mail an Hel-
go.Hahn@gmx.de wenden.

map

kaufte Informationsveranstal-
tungmit Intendant Joern Hin-
kel verwiesen wurde, gab es
noch weitere Ausblicke auf
geplante Vorhaben: die Hers-
feldpreis-Verleihung 2024,
die am Sonntag, 28. Juli, statt-
findet, die Serie der Einfüh-
rungsvorträge zu den Fest-
spielinszenierungen, die von
den Ruinenfreunden organi-
siert werden, die fortlaufende
Unterstützung der Hersfelder
Mönche, von denen die Lul-
lusglocke geläutet wird und
die Weiterverfolgung der
Idee, die zunächst im Kathari-
nenturm gesicherte alte Au-
ßenuhr gegebenenfalls wie-

Dabei soll es unter anderem
um Aspekte wie Leitungsver-
sorgung, Wegeführung, ein-
heitliche Beschilderung und
eine abgestimmte, einheitli-
che Gartenarchitektur gehen.
Nicht alleswird von Stadt und
Land sofort finanziert werden
können, doch der Plan, der
bis zum Jahresende vorliegen
könnte, sieht bewusst vor,
dass er Zug um Zug umge-
setzt werden kann.
Während im Rückblick auf

eine erfolgreiche Hersfeld-
preis-Verleihungmit offenem
Sommerfest, auf sehr gut be-
suchte Mitglieder-Stammti-
sche oder auch eine ausver-

ro „Stadtlandschaft“ mit Sitz
in Kassel und Göttingen, um
eine detaillierte Entwurfspla-
nung zur Weiterentwicklung
des gesamten Areals vorzule-
gen. Ein Referenzobjekt ist
Kloster Haydau in Morschen.
Modular aufgebaut soll so

ein konkreter Vorhabenplan
entstehen, der die unter-
schiedlichsten Nutzungen
wie zur Festspielzeit, Sonder-
veranstaltungen wie Wein-
fest und Jazz sowie denWeih-
nachtsmarkt, Nutzungen in
den Jahreszeiten und gegebe-
nenfalls Beleuchtungssitua-
tionen für unterschiedliche
Zwecke berücksichtigen soll.

des Hessen als Hausherrin in
Vorleistung: Vom Verein be-
auftragt wurde das Projektbü-

Bad Hersfeld – Anders als viele
andere Vereine hat die Gesell-
schaft der Freunde der Stifts-
ruine keine Probleme bei den
Mitgliederzahlen. Im Gegen-
teil: Im Vergleich zum Vor-
jahr hat die Gesellschaft mit
derzeit 332 Mitgliedern fast
um zehn Prozent zulegen
können. Das konnte 1. Vorsit-
zender Helgo Hahn am Mon-
tagabend im Buchcafé dank-
bar auf der gut besuchten, of-
fiziellen Mitgliederversamm-
lung berichten.
Doch nicht nur das – der

Verein ist finanziell solide
aufgestellt und hat einige
sehr interessante Projekte an-
gestoßen.
Im Hinblick auf das 75-jäh-

rige Jubiläum, das analog zu
den Festspielen 2026 gefeiert
werden soll, könnte ein be-
auftragter Masterplan zu eini-
gen positiven Veränderungen
im Stiftsbezirk und im direk-
ten Umfeld der Stiftsruine
führen.
Die Ruinenfreunde treten

nämlich in enger Abstim-
mung mit der Stadt Bad Hers-
feld und der Verwaltung der
Schlösser und Gärten des Lan-

Helgo Hahn, der 1. Vorsitzende der Gesellschaft der Freunde der Stiftsruine (links) trug einen erfolgreichen Bericht bei der kürzlich veranstalteten Mit-
gliederversammlung im Buchcafé vor. FOTO: MAP

Zweiter Bauabschnitt startet
Sanierung der Kanäle in Wippershain wird fortgesetzt

Wippershain – Das Kanalnetz
im Schenklengsfelder Orts-
teil Wippershain wird in drei
Bauabschnitten saniert.
Der erste Bauabschnitt

läuft bereits seit 2023, die Fer-
tigstellung ist für kommen-
den August geplant. Der drit-
te Bauabschnitt konnte laut
Mitteilung der Gemeinde be-
reits vorgezogen werden, da
hier keine offene Bauweise,
sondern das sogenannte Inli-

ner-Verfahren, angewandt
wird.
Jetzt hat auch der zweite

Bauabschnitt der Kanalsanie-
rung begonnen. Die Mitarbei-
ter des Bauunternehmens
Bock aus Hünfeld, des
Schenklengsfelder Gemein-
debauhofs Heiko Gorn vom
Ingenieurbüro Lorenz, und
Bürgermeister Andre Wenzel
verschafften sich vor Ort ge-
meinsam einen Eindruck der

Ausgangslage und bespra-
chen die geplante Baumaß-
nahme. Die Gemeinde inves-
tiert alleine im zweiten Bau-
abschnitt ein Auftragsvolu-
men von insgesamt 1,3 Mil-
lionen Euro. Baulärm, Ver-
schmutzungen, Umleitungen
und Einschränkungen in der
Wasserversorgung lassen
sich bei solchen Baumaßnah-
men leider nicht vollumfäng-
lich verhindern, wurden je-

doch bei der Planung auf ein
Minimum reduziert.
Bürgermeister Wenzel be-

dankte sich bei den Einwoh-
nern der umliegenden Stra-
ßen für das bereits erbrachte,
sowie das künftig notwendi-
ge Verständnis. „Die Haushal-
te werden selbstverständlich
über eventuell erforderliche
Einschränkungen rechtzeitig
informiert“, kündigt der Rat-
hauschef an. red/jce

Ortstermin: Vertreter von Gemeinde, Baufirma und Ingenieurbüro auf der Baustelle im Schenklengsfelder Ortsteil
Wippershain. FOTO: GEMEINDE SCHENKLENGSFELD

DÜRKOP GmbH, Filiale Bad Hersfeld

Fuldastraße 4-8
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 179-0

DÜRKOP GmbH,
Sitz: Nedderfeld 91,
22529 Hamburg.

MEHR MARKEN. MEHR AUSWAHL!

IHRE MOBILITÄT
IST UNSERE
LEIDENSCHAFT!

DELLO-GRUPPE.DE

Patienteninformation
Zahnimplantate
Wir informieren Sie über die vielfältigen
Möglichkeiten der modernen Implantologie

Döllwiesen 2, 36282 Hauneck-Unterhaun
Telefon: 06621 - 79 92 10
-)2($.1#)4/,834**-)0$64)%1+"64

###!1+**.()"'0$(+/,"$(%+&'0$(!-+

7-% 2'4#)6+-/.4'
5)%4'&%9%:#)0 !()

Telefon: 06621 - 79 92 10
,&)%".1#&+/*32+'',&0"-+&$1(!-+

www.flemming-hauneck-unterhaun.de
www.zahnersatz-flemming.de

Service-Nr. (0800) 5226762
Wir bitten Sie um telefonische
Anmeldung unter der kostenfreien
Servicenummer: (08 00) 52 26 762

Datum:
Ort: Flemming Dental

Döllwiesen 2
36282 Hauneck-Unterhaun

Zeit: 18 Uhr

Referent: ZA Dr. Matthias Lotz
Die Teilnahme ist kostenlos
und unverbindlich

Dienstag, 28.05.2024

299299299299299299299299299
statt 599 Euro*

Gleitsicht PremiumGleitsicht PremiumGleitsicht PremiumGleitsicht Premium
Swiss MadSwiss Made GläserSwiss Made Gläser
Gleitsicht Premium
Swiss Made Gläser

*Glaspaar: Quant (R) astro-line GLX, gefertigt in der Schweiz, Index 1.5,
Stärkenbereich +- 6 dpt., cyl. +3 dpt., Add. 3.0 von Galaxa, www.galaxa.de

In Bebras Mitte Nürnberger Str. 38

SonnenbrilleSonnenbrilleSonnenbrille 494949 statt
77 Euro

Inhabergeführter Meisterbetrieb

Zweites Glaspaar in gleicher Sehstärke nur 149,50 Euro

EinstärkenbrilleEinstärkenbrilleEinstärkenbrille
entspiegelt,
gehärtet

jeweils mit Kunststoffgläsern Basic von Galaxa, Index 1.5,
Stärkenbereich sph. +-6 dpt., cyl. +3 dpt., Aktionssortiment-
Fassung, jeweils für Ferne oder Nähe, Abbildung beispielhaft

898989 statt 128 Euro

in Zusammenarbeit
mit dem Hersteller
www.galaxa.de STOPPREISSTOPPREISSTOPPREISSTOPPREISTOPPREIS

Alle Angebote bis 30. Juni

www.creativ-optik-
bebra.net
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Reiseleiter geht in Ruhestand
Reinhard Möhl hat 18 Jahre lang VHS-Fahrten organisiert

Hersfeld-Rotenburg – Es hat ei-
ne Weile gedauert, bis die Se-
niorinnen und Senioren sei-
nen norddeutschen Humor
verstanden haben. Aber bald
war Reinhard Möhl, der 18
Jahre lang die Studienfahrten
der Volkshochschule Hers-
feld-Rotenburg organisiert
und umgesetzt hat, bei
Stammgästen wie neuen Teil-
nehmern der Fahrten beliebt.
Jetzt ist Schluss – seine letzte
Studienfahrt fand im April
statt. Hier sind der 79-jährige
Möhl, seine Frau Christa und
die 44 Teilnehmenden nach
Ilseburg im Harz gereist.
„Das schönste Kompli-

ment, das mir mal eine Teil-
nehmerin gemacht hat, war:
‘Es ist egal wohin wir fahren,
Hauptsache Sie sind dabei’“,
erzählt ReinhardMöhlmit ei-
nem freudigen Lächeln. 138
Fahrten hat das Ehepaar seit
2006 organisiert. Während
Ehefrau Christa überwiegend
im Vorfeld die Fahrt durchge-
taktet hat – „sie hat ein besse-
res Organisationstalent“ –,
hat sich Reinhard Möhl wäh-
rend des Ausflugs um einen
reibungslosen Ablauf und das
Wohl der Teilnehmer ge-
kümmert. „Das Freundlich-
sein ist mir nie schwergefal-
len“, sagt Möhl und erzählt,
wie er den älteren Damen
und Herren beim Ein- und
Aussteigen in den Bus gehol-
fen oder eine Teilnehmerin
einen Tag im Rollstuhl über
die Bundesgartenschau ge-
schoben hat.
Nach so vielen Jahren kom-

men einige Anekdoten zu-
sammen: Damit die Toilet-
tenpause schneller geht, sind
einige Damen einmal aufs
Herren-WC ausgewichen.
Und Reiseleiter Möhl hat für
die Frauen vor der TürWache
geschoben.
Auf der Autobahn immer

wieder gern erzählt werden
die Erinnerungen an eine un-
freiwillige Nachtfahrt: Im
Sommer 2008 stand die Rei-
segruppe um das Ehepaar
Möhl viele Stunden im Stau.
Statt um 20 Uhr war die An-
kunft um 5.30 Uhr am nächs-
ten Morgen in Bad Hersfeld.
Und trotz verpasster Chor-

proben und verfallener Kon-
zertticketswar die Stimmung
gut, schildert Möhl, dem es
aufgrund seines Verantwor-
tungsbewusstseins für die
Teilnehmer – „manch Älterer
musste vielleicht Tabletten
nehmen“ – nicht so wohl da-
bei ging.
Vor 20 Jahren ist das Ehe-

paar in die Heimat von Chris-
ta Möhl zurückgekehrt, um
ihre Eltern zu pflegen. Als
Rentner und Neuzugang im
Landkreis Hersfeld-Roten-
burg hat Reinhard Möhl 2006
den Kontakt zur Volkshoch-
schule gesucht. Als Teilneh-
mer bei einer Studienfahrt
hat er Gefallen daran gefun-
den und als der damalige Or-
ganisator verstarb, musste er
nicht lange überlegen, ob er
diese Aufgabe übernehmen
solle.
Als gebürtiger Kieler hat

sich Möhl also intensiv mit
seiner neuen Heimat Hessen
vertraut gemacht – von den
138 Fahrten wurden 56 Ziele
innerhalb Hessens ausge-
sucht. 41-mal reiste die Grup-
pe nach Thüringen, aber
auch sechs andere Bundes-
länder wurden über die Jahre
angesteuert.
Nicht nur bei den Recher-

chen für die Vorbereitung der
Fahrten, auch währenddes-
sen hat Reinhard Möhl viel
dazugelernt, erzählt er. Mu-
sik- und Theaterveranstaltun-

gen sowie kulturelle und his-
torische Sehenswürdigkeiten
hat er mit seinen Reisegrup-
pen besucht.
Keine Fahrt musste aus

Mangel an Teilnehmern ab-
gesagt werden, immer war
zudem das Wetter schön,
schwärmt der 79-Jährige. „Es
gibt keine Fahrt, die beson-
ders hervorsticht. Stattdessen
gab es von Fahrt zu Fahrt im-
mer eine Steigerung“. Ent-
sprechend emotional verlief
die letzte Fahrt für das Ehe-
paar Möhl. Tränen sind ge-
flossen, es wurde sich viel
umarmt.
Neben der Volkshochschu-

le engagierte sich der ehema-
lige Ingenieur für Schiffsbe-
triebstechnik insgesamt auch
acht Jahre an der Blumen-
steinschule und der Grund-
schule im Rhäden in Ober-
suhl.
Möhl, der auch als Ausbil-

dungsingenieur für den tech-
nischen Offiziersnachwuchs
auf Ausbildungsschiffen gear-
beitet hat, hat in Wildeck
Vertretungsunterricht gege-
ben und die Technik-AG auf-
gebaut und geleitet.
Bei den Schülern war der

Kieler stets beliebt, versicher-
te ihm die Schulleitung da-
mals. Und der Spitzname,
den ihm seine Schüler ver-
passt haben, besteht in Wil-
deck bis heute: Käpt’n Blau-
bär. lah

Macht nach 18 Jahren Schluss: Reinhard Möhl hat 138
Studienfahrten für die VHS organisiert. FOTO: LAH

Karate trifft Qi Gong beim TVH
Sabine Gebauer gibt ihr Wissen weiter

galehrerin Erfüllung. „Es ist
eine Ehre, Menschen auf ih-
rem eigenen Weg zur Ge-
sundheit und inneren Ruhe
zu begleiten“, sagt sie lä-
chelnd. „Ich bin dankbar für
die Möglichkeit, dieses Wis-
sen an andere Menschen wei-
tergeben zu können undmei-
ne wahre Berufung gefunden
zu haben.“ Bei Interesse an
der neuen Sparte bei Vital Ka-
rate des TVH Info: Dieter Jung
01 71/7 21 87 45. red/ass

zur Yogalehrerin absolviert.
„Yoga ergänzt mein Qi Gong-
Training perfekt“, erklärt sie.
„Es hilft mir, meine Praxis zu
vertiefen und meinen Schü-
lern noch vielfältigere Werk-
zeuge für ihre Gesundheit
und ihrWohlbefinden zu bie-
ten.“
Gebauer lebt mit ihrer Fa-

milie in Bad Hersfeld und fin-
det neben ihrem Beruf an ei-
ner Gesamtschule in Bad
Hersfeld als Qi Gong- und Yo-

Bad Hersfeld – Sabine Gebau-
er, Studienrätin für die Fä-
cher Englisch, Französisch
und Darstellendes Spiel, hat
vor sechs Jahren ihre Liebe zu
Qi Gong entdeckt.Was als Ka-
ratekurs begann, führte sie
zu einer tiefen Leidenschaft
für Qi Gong und Yoga.
Sabine Gebauer trägt den 7.

Kyu-Grad im Karate und hat
derzeit die Ausbildung zur Qi
Gong Lehrerin absolviert. Ihr
Wissen und ihre Praxis ver-
tieft sie nun weiter. Sie
schloss die dreijährige Ausbil-
dung zur Qi Gong-Lehrerin
mit Auszeichnung mit ver-
schiedenen Schwerpunkten
ab, um die positiven Wirkun-
gen, die sie am eigenen Kör-
per erfahren hatte, an andere
weiterzugeben.
„Qi Gong hat mir geholfen,

nicht nur körperliche, son-
dern auch geistige Balance zu
finden“, sagt Gebauer. „Es
war eine Offenbarung für
mich, und ich wusste, dass
ich anderen helfen wollte,
diese Erfahrung zu machen.“
Nun befindet sich Gebauer

auf einem neuen Weg, da sie
zusätzlich eine Ausbildung

Sabine Gebauer trägt den 7. Kyu-Grad im Karate und hat
derzeit die Ausbildung zur Qi Gong Lehrerin absolviert.

FOTO: DIETER JUNG/NH

Vortrag der
Volkshochschule
zu Kaufrecht
Bad Hersfeld – Die Volkshoch-
schule bietet einen Vortrag
zum Thema „Kaufrecht“ an.
Dabei geht es umRegelungen
zu Garantie, Gewährleistung,
Widerruf, Rücktritt und
Nachlieferung. Der Vortrag,
der am Dienstag, 4. Juni, ab
18 Uhr in Bad Hersfeld statt-
findet, erläutert anhand plas-
tischer Beispiele aus der Pra-
xis die wichtigsten Bestim-
mungen des Kaufrechts und
informiert auch über die Un-
terschiede zwischen Online-
und Ladenkäufen.

Für Fragen steht die VHS
unter 0 66 21/ 87 63 03 zur
Verfügung. Anmeldungen
sind bis Dienstag, 28. Mai,
über vhs-hersfeld.de, perMail
an vhs@hef-rof.de oder posta-
lisch möglich. red/lah

Anmeldungen

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD
SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg
Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

Geschnetzeltes
versch. Sorten 1 kg 10,90 €
Schweinerückensteaks
versch. mariniert

1 kg 9,90 €
Nuss-Schinken 100 g 1,69 €
Polnische Würstchen
herzhaft und lecker

100 g 1,39 €

vom 27.05.–01.06.2024

Diese Woche im
Schlemmer-Eck
Gyrosbox klein 4,50 €
Gyrosbox groß 5,50 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

DerCoupon istgültig vom01.06. bis30.06.2024.

AnzeigeDer Countdown läuft:
Feiern Sie die Fußball-EM mit ihrem
Elektrofachhandel Langheld vor Ort!
Seit über 22 Jahren führt Lothar Langheld jetzt
seinen Elektrofachhandel im Wiesenweg 26
in Bebra, am südlichen Eingangstor der Eisen-
bahnerstadt. Ist das nicht ein gutes Omen für
die anstehende Fußball-Europameisterschaft
und dafür, dass die deutsche Nationalmann-
schaft bestens abschneidet?

An Langheld und seinem Team soll es jeden-
falls nicht liegen. Mit Leistung und zahlreichen
Angeboten will die 12-köpfige Mannschaft in
blauen Trikots ihren Teil dazu beitragen, dass
es sich alle Fußballfans zu Hause bequem
machen und sich über hoffentlich viele Tore
der deutschen Kicker freuen können. Warum
sollte man für die anstehenden Fußballspiele
nicht kurzer Hand ein neues Fernsehgerät ein-
wechseln? Der Langheld-Preis für das gerade
im Angebot befindliche hochwertige TV-Gerät
von Panasonic kann mit jedem Internet-Preis
mithalten. Und auch der, für den Elektro-Grill
von Steba oder der für den weiter zur Auswahl
stehenden Kontakt-Grill von Tefal. Wie wäre es
mit einem Flaschenkühlschrank, damit das Bier
die richtige Temperatur hat, oder einem Eis-
würfelbereiter, damit die Party gelingt?

Elektro-Langheld überzeugt mit einem in der
Region und darüber hinaus einmaligen, riesen-
großen Angebot an Elektroinstallationsma-
terial, Wohnraumleuchten und technischem
Licht, Elektro-Groß- und Kleingeräten, einer gut
sortierte Multimedia-Abteilung und exzellen-
tem Service in allen Bereichen. Beratung beim
Hausgeräte-Kauf besteht bei dem Bebraer Vor-
zeigegeschäft aus mehr als nur freundlichem
Begleiten beim Gerätekauf.

Langhelds Berater-Team flüchtet nicht vor
Fragen, sondern antwortet auf Fragen. Dazu
kommt der besondere Fachhandelservice,
denn in fast allen Abteilungen kann man die
Geräte ausprobieren und testen, beispielsweise
in der sehenswerten Aktivküche oder in der
Kaffeeerlebniswelt. Ein weiteres I-Tüpfelchen
ist der freundliche Kundendienst mit der fünf
Tage in der Woche zur Verfügung stehenden,
hauseigenen Reparaturwerkstatt. Ganz neu bei
Langheld ist, dass man Balkonkraftwerke bis
800 Watt erwerben kann – vorab mit Beratung
und auf Wunsch auch mit Montage. Es verwun-
dert also nicht, wenn Lothar Langheld sagt:
,,Lassen Sie sich von uns überzeugen, wir spie-
len fair und sind immer für Sie da!“ zwa

Überzeugt durch Leistung und setzt sich für seine
Kundinnen und Kunden ein: Das Langheld-Team
mit – von links: Helga Zilch, Michael Havasi, Heinz
Geppert, Lothar Langheld, Sebastian Funk, Moritz
Klee, Tim Hertrampf und Ulrike Horn. Nicht auf
dem Foto sind Uwe Gebauer, Martina Horst, Claudia
Gilga und Marcel Schreier. Foto: Wilfried Apel

Zeitung lesen – und mitreden können!
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Söllner rückt für Brandau in den Verbandsvorstand
Neuwahlen beim Arbeitgeberverband Hessenmetall in Nordhessen – Ehrung für Carsten Rahier

rungen, mit denen sich die
Unternehmen konfrontiert
sehen, dabei ganz besonders
um den Fachkräftemangel
und den dringenden Hand-
lungsbedarf im Bereich Bil-
dung.
Bei den anstehenden Tarif-

verhandlungen in diesem
Jahr müsse klar gesetzt sein,
dass die Menschen in
Deutschland nicht weniger,
sondern mehr arbeiten müs-
sen, um die wirtschaftlichen
Herausforderungen meis-
tern zu können, in Deutsch-
land wettbewerbsfähig blei-
ben und damit Arbeitsplätze
und Wohlstand erhalten zu
können.
Nach der Entlastung des

Vorstands und der Verab-
schiedung des Haushalts
wurde Hartmut Brandau aus
dem Vorstand verabschie-
det, dem er fünf Jahre ange-

hörte. Der Geschäftsführer
der Trox X-Fans GmbH in
Bad Hersfeld ist in diesem
Jahr in den Ruhestand einge-
treten.
Einstimmig wählten die

Mitglieder Brandaus Nach-
folger in seinem Unterneh-
men, Christian Söllner, in
den Vorstand.
Ebenfalls einstimmig wur-

de Moritz Bartling, Ge-
schäftsführer der Teamnext
GmbH aus Kassel in das Gre-
mium berufen.
Auch für den Mitgliederrat

wurden neue Vertreter be-
stimmt. Er berät und vertritt
seine Mitglieder in arbeits-
und sozialrechtlichen Ange-
legenheiten und hat zudem
in 2023 im Schnitt jeden
zehnten Tag eine Veranstal-
tung ausgerichtet. Insgesamt
nahmen daran über 1600
Personen teil. red/rey

hinterfragt leistungsfeindli-
che Ideologien, die etwa
schon Grundschulkindern
die Selbstverantwortung ab-
erziehen und so dazu beitra-
gen, dass sich vorhandene
Potenziale nicht entfalten
können. Über die Generatio-
nen führe dies auch zu wirt-
schaftlichen Erfolgseinbu-
ßen im internationalen
Wettbewerb, so Becker, der
seine Thesen etwa anhand
von Auswertungen der Pisa-
Studie untermauerte.
Wie sehr Beckers Erläute-

rungen bei den Unternehme-
rinnen und Unternehmern
auf fruchtbaren Boden stie-
ßen, bewies nicht nur der
lang anhaltende Beifall der
rund 90 Gäste, sondern auch
die folgende Fragerunde.
Für Rahier und Zilch ging

es in ihren Begrüßungen um
die derzeitigen Herausforde-

ge Prof. Dr. Florian Becker ei-
nen ebenso spannenden wie
unterhaltsamen Einblick in
das Feld der positiven Psycho-
logie – und wie diese uns
Menschen in einem „Zeital-
ter der Demotivation“ effek-
tiv und zufrieden machen
kann.
Denn Becker kritisiert und

ihrer neuen Position. Hinge-
gen wurde Carsten Rahier,
Geschäftsführer der Firma Se-
ra während der Versamm-
lung im Kasseler Friedericia-
num, für seine zehnjährige
Tätigkeit als Vorstandsvorsit-
zender geehrt. Im öffentli-
chen Teil der Versammlung
gab der Wirtschaftspsycholo-

Hersfeld-Rotenburg – Zwei
neue Mitglieder im Vorstand
und sieben neue Vertreter im
Mitgliederrat – es ist viel Be-
wegung im Ehrenamt des Ar-
beitgeberverbands Hessen-
metall Nordhessen.
Für Geschäftsführerin Co-

ralie Zilch war es die erste
Mitgliederversammlung in

Sie singen an der Ruine
Sängerbezirk Blumenstein lässt Tradition wieder aufleben

Wildeck – Der Sängerbezirk
Blumenstein hat im vergange-
nen Jahr sein 75-jähriges Be-
stehen gefeiert. Lange Zeit
fand an der Burgruine Blu-
menstein ein gemeinsames
Singen statt – zuletzt vor 30
Jahren. Jetzt soll diese alte Tra-
dition wieder aufleben: Am
Donnerstag, 30. Mai, werden
die Chöre vom Sängerbezirk,
der Bezirksmännerchor und
weitere Gastchöre von 11 bis
circa 16Uhr ein Sängerfest auf
der Ruine ausrichten.
Der Eintritt ist frei. Für Es-

sen, Getränke, Kaffee und Ku-
chen wird bestens gesorgt
sein. Es wird ein Shuttleser-
vice ab 10 Uhr vom Wilde-
cker Tal aus eingerichtet, so
dass es allen möglich ge-
macht wird, an dem Sänger-
fest teilzunehmen. Neben
dem Gesang wird die Blaska-
pelle BlaueMützen ein Ständ-
chen bringen. Auch wird es
einen kurzen Vortrag zur Ge-
schichte von Blumenstein ge-
ben.
Der Sängerbezirk verei-

nigt Chöre aus den Gemein-
den Wildeck, Ronshausen
und Nentershausen. Aktuell
besteht der Sängerbezirk
aus dem Chorverein Bosse-
rode, dem Gemischten Chor
Raßdorf, dem MGV Richels-
dorf, der Chorgemeinschaft
Süß und dem MGV Nenters-
hausen.
Seinen Namen hat der

Sängerbezirk von dem
gleichnamigen Jagdschloss.
1727 ließ Landgraf Ernst II.
Leopold von Hessen-Roten-
burg auf den Ruinen der

Burg Wildeck ein Jagd-
schloss bauen, das er Blu-
menstein nannte. Die Grün-
derväter des Sängerbezirkes
sind Valentin Breitbart aus

Am 17. Juni 1960 fand ein
besonderes Singen an der
Ruine Blumenstein statt. An
dem damaligen Feiertag,
Tag der deutschen Einheit,
wurde ein Gedenkstein für
die beiden Gründer des Sän-
gerbezirkes feierlich einge-
weiht. Insgesamt nahmen
rund 500 Sängerinnen und
Sänger mit ihren Chören an
dieser Veranstaltung teil.
Regelmäßig bis ins Jahr
1981 wurde der Himmel-
fahrtstag als Singen auf der
Ruine vorgesehen. Hierzu
gab es Sternenwanderun-
gen aus den unterschied-
lichsten Orten zur Ruine.
Letztmalig fand vor genau

30 Jahren ein Singen auf der
Ruine Blumenstein statt.
Aufgrund des Verfalls und
des Zuwucherns der Ruine
hat man sich für Veranstal-
tungen in Hallen und Mehr-
zweckhallen getroffen. Seit
einigen Jahren ist die Ruine
wieder in einem ordentli-
chen Zustand und wieder
gut erreichbar. Teilnehmen-
de Chöre am 30. Mai, sind die
Bezirkschöre Chorverein
Bosserode mit gemischtem
und Männerchor, Gemisch-
ter Chor Raßdorf, MGV Ri-
chelsdorf, Chorgemeinschaft
Süß sowie als Gastchöre der
MGVHerda, Siedlerchor Nen-
tershausen, Kirchenchor
Obersuhl und Jump for Joy
Ronshausen. red/lah

zirk mit Leben gefüllt, den
Grundstein für die noch
heutigen Bezirkssingen ge-
legt und die Gemeinschaft
der Chöre gefördert.

Obersuhl als 1. Vorsitzender
und Edmund Wagner aus
Bosserode, Bezirkschorlei-
ter. Beide haben über zehn
Jahre hinweg den Sängerbe-

Der Torbogen des Schlosses Blumenstein ist der Ort des Sängerfestes: (von links) Rolf Hornickel - 1. Vorsitzender MGV Ri-
chelsdorf, Willi Brack - Kassierer Sängerbezirk und MGV Richelsdorf, Katja Brill-Stache - 1. Vorsitzende Chorverein Bos-
serode mit Ihrer Tochter Leonie, Gunther Koch - Chorverein Bosserode, Hans-Georg Bebendorf - 2. Vorsitzender MGV
Richelsdorf, Thorsten Hilmes - 1. Vorsitzender Sängerbezirk Blumenstein, Thomas Wagler - Chorleiter Sängerbezirk
und Chorverein Bosserode. FOTOS: SÄNGERBEZIRK/NH

Event-Lesung in Schloss Buchenau
Besucher lernen ritterliches Leben kennen

terfeld, Zimmer 108, in der
Tourist-Info Hessisches Ke-
gelspiel, AmAnger 2, in Hün-
feld und an der Abendkasse
erhältlich. red/rey

tich“. Im Anschluss daran
signiert die Autorin erworbe-
ne Bücher. Eintrittskarten
sind im Vorverkauf im Rat-
haus der Marktgemeinde Ei-

Buchenau – Eine Event-Le-
sung gibt es am Freitag, 31.
Mai, ab 17 Uhr in und um
Schloss Buchenau.
Die Interessengemein-

schaft Mittelalter Buchenau,
Biengardens Kriegshaufen
und Freunde bringen Inte-
ressierten das ritterliche Le-
ben auf Burg Buchenau nä-
her. Berittene Krieger, die
Kunst des Bogenschießens
und der Falknerei, die Hohe
Minne und eine Modenschau
gehören ebenso dazu wie die
Besichtigung des Mittelalter-
lagers. Ein Getränkestand
steht für die Besucher bereit.
Danach liest die aus Eiterfeld
stammende Autorin Chris-
tiane Radimsky aus dem
zweiten Band ihrer Buche-
nau-Saga: „Der Halsbandsit

Historisch: Die Interessengemeinschaft Mittelalter Buche-
nau wird die Besucher auf dem Schlossgelände in die Zeit
der Ritter entführen. FOTO: IG MITTELALTER BUCHENAU/NH

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  12:00 –  16:00 Uhr
Di:  08:30 –  13:30 Uhr
Mi:  09:00 –  14:00 Uhr
Do:  12:00 –  16:00 Uhr

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Birgit Fernau
Tel. 06623 9135287

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632

Unter dem Motto „… in guten Händen, wenn mal was ist“
bietet das familiengeführte Unternehmen Krankenpflege
Bardt wohnortnah mobile und stationäre Pflege sowie
Betreutes Wohnen an. Der Standort Heringen feiert in die-
sem Jahr sein 20-jähriges Bestehen – ein guter Grund dafür,
am Samstag, 8. Juni, ab 14 Uhr zu einemTag der offenen Tür
einzuladen. Er beginnt mit der Begrüßung durch Heimleiter
Eugen Kretschmann und einer Andacht. Im Anschluss daran
sind alle Besucher eingeladen zu Kaffee und Kuchen, zu ei-
nem Konzert der Band „Destroyed Generation“ und später zu
leckerem Abendessen vom Grill. Anmeldung erbeten.
Was bietet das Heringer Haus von Bardt? Eröffnet als Haus
für Betreutes Wohnen gab es in ihm zunächst nur 1- und
2-Zimmer Wohnungen. Diese wurden vermietet und bei
Bedarf konnten sich die Bewohner vom hauseigenen Pfle-
gedienst unterstützen lassen. Recht bald erkannte man,
dass der Pflegebedarf immer größer wurde. Angesichts
dessen kam man auf die Idee, ein Pflegeheim in das Haus
für Betreutes Wohnen zu integrieren. Die alsbald vorgelegte
Planung stieß auf breite Zustimmung, sodass bereits 2011
damit begonnen werden konnte, das Erdgeschoss und das
1. Obergeschoss in ein Pflegeheim umzubauen. Aus den
Wohnungen wurden geräumige Einzelzimmer und natürlich

wurden auch Bade- und Dienstzimmer sowie eine Küche
errichtet, damit alle Pflegebedürftigen gut versorgt werden
können. Das „Pflegeheim Bardt Heringen“ war etabliert –mit
51 Pflegeplätzen für vollstationäre Pflege und eingestreuter
Kurzzeitpflege, darüber hinaus im 2. Obergeschoss aber
nach wie vor mit 16 Mietwohnungen für Betreutes Wohnen.
Unter der Führung des Unternehmensgründers Roland Bardt
und seines Sohnes Dennis hat sich in zwei Jahrzehnten viel
getan. Immer wieder wurde renoviert, es wurde ein größerer
Speisesaal geschaffen, und im Jubiläumsjahr sollen sogar
noch fünf weitere Pflegeplätze entstehen. Darüber hinaus
wurde das Thema Nachhaltigkeit in den Blick genommen
– ablesbar an der Errichtung einer Photovoltaikanlage und
eines Blockheizkraftwerks sowie an der Anschaffung von
Elektroautos. Aber auch daran, dass den Bewohnern eine
sehr gute und damit nachhaltige pflegerische Versorgung
geboten wird: Die Verweildauer bei Bardt liegt weit über
dem Durchschnitt und die Fluktuation von Bewohnern und
Mitarbeitern ist vergleichsweise niedrig. zwa

20 Jahre
Pflegeheim Heringen

Anzeige



über 60 weitere
XXL Artikel in Ihrer
Filiale erhältlich

2,99*
3er-Pack

37% billiger
zum Vergleich: UV

P

Einzelpackun
g = 1,59

6,99*
1 Liter

29% billiger
zum Vergleich: UV

P

250-ml-Flasc
he = 2,49

3,33*
730 g

6,99*
900 g
Großpackung

2,99*
1,5 Liter

UVP 3,49

14% billiger

2,69*
1,2 Liter

UVP 3,49

22% billiger

5,99*
850 g

UVP 7,19

16%
billiger

4,99*
360 g

ca. 120 Stück

Auch
online

Pick Up!
Original, Choco&Milk
oder Dark

308-g-Packung
(1 kg = 8,73)
je Packung

2,69*
UVP 3,19

15%
billiger

10+1
gratis

Pralinen
ohne Alkohol –

in den Sorten Delissimo
Duo, Hazelnut Passion
oder Salty Caramel
900-g-Packung (1 kg = 7,77)
je Packung

Megapack WC Steine
Power 5 Ocean, Lime oder
Pink Magnolia
3x55-g-

Packung (1 kg = 20,18)
je 3er-Pack

Sangria
aromati-
siertes

weinhaltiges Getränk
1,5-l-Flasche (1 l = 1,99)

Bockwurst
XXL

9 Stück, 850-g-Packung
(1 kg = 7,05)

Im Aktionskühlregal:

XXL Toffees
Lecker
zart-cremig
730-g-
Packung
(1 kg = 4,56)

Snacks Fisch- & Hühnchen-
streifen
oder

Calcium-Knochen
360-g-Beutel
(1 kg = 13,86)
je Beutel

Wahre Schätze
Shampoo XXL

mit Pumpspender – Sanfte Hafermilch
oder Honig Schätze
1-l-Flasche (1 l = 6,99)
je Flasche

Suppeneintopf
Erbsen oder
Linsen mit

Schweinefleisch
1,2-kg-Dose (1 kg = 2,24)
je Dose

Baked Beans in Tomatensoße
hoher Eiweißgehalt, ballaststoff-
reich, wenig Fett, 3x415-g-Dose

+ 1x415 g gratis
(1 kg = 2,40)

Feuchte Allzweck-
tücher XXL Wild Berry

oder Citrus 4x80-Stück-Packung
je 4er Pack
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4,99*
4er-Pack

16%
billiger
zum Vergleich: 80

Tücher = 1,49

mit Pump-
spender

3+1
gratis3,99*

4er-Pack
UVP 6,99

42%
billiger

3,99*

2,89*
XXL • 1,5 kg!

Premium Cherry-
Pflaumen-
Rispentomaten

Niederlande – süß und saftig
Kl. I, Sorte: Sunstream, kräftig im Ge-
schmack, festes süßes Fruchtfleisch mit
würzigen Akzenten, 750-
g-Packung (1 kg = 4,44)
je Packung

Landgurken Spanien
Kl. I, 1,5-kg-Netz (1 kg = 1,93)
je Netz

Premium
Aprikosen XXL
Spanien

Kl. I, ausgewählte Sorten, große Früchte,
Kal. A/AA, 1,5-kg-
Schale
(1 kg =2,66)
je Schale

3,33*

Abbildung
ähnlich

750 g!

XXL • 1,5 kg!
große Früchte!

Kugelauslaufhahn
• Inklusive Mes-
singreduzierstück
¾" auf ½"

Doppelanschluss-
Kugelauslaufhahn ½"
• Ideal bei regelmäßi-
gem Betrieb von 2 Ver-
brauchern

Spezial-Kugelauslaufhähne
• Hochwertiger Messing-Körper • Mit Messing-Kupplungs-
adapter zum Anschluss gängiger Schlauchkupplungen

Bewässerungs-Zubehör „Easy-Connect“
Passend für alle gängigen Stecksysteme

Abschließbarer
Kugelauslaufhahn ½"
• Inkl. Vorhängeschloss
gegen unbefugte
Wasserentnahme

8,99*
je Ausführung

4,99*
je Ausführung

Ultrafeste Abdeckplane
• Einsetzbar als Abdeck- oder Unterlegplane für Maschinen, Holzschober und
Schüttgut sowie zum Abdecken von
Löchern in Dächern etc.

Mit
Wende-

seite
Wende- 

Ver-
stärkte

Eck-
Ösen

stärkte 

Ösen

ca. 180g/m²
–doppelt
so stark wie
herkömm-
liche Ab-
deckplanen

In 3 verschiedenen
Größen erhältlich:
ca. 130x160cm,
ca. 140x190cm oder
Rund Ø ca.155cm

Metall-
Gartenfigur
• Aus pulverbeschich-

tetem Metall
• Witterungsbeständig durch

Anti-Rost-Grundierung
• Leichte Montage durch

Schraub-/Stecksystem
• Für den Innen- und

Außenbereich

Pelikan
ca. 40 cm

Metallic
Pfau
ca. 65 cm

Flamingo
ca. 57,5 cm

Metallic Ente
ca. 34,5 cm

Rostgeschützt
und Handbemalt

Schraub-/Stecksystem 
Reiher
ca. 62 cm

Schlauchanschluss-Set 4tlg.
• Zwillingsverteiler mit Adapterstück von ¾"
auf ½" • Schlauchkupplung ½" mit Wasser-
stop-Funktion • Schlauchkupplung ½"
• Kupplungsverbinder für Schnellkupplungen

Gartenspritze
• Komfortable Ein-

handbedienung
• Stufenlose Ein-

stellung von Voll-
zu Sprühstrahl

Multifunktionsspritze
• Mit 7 unterschiedlichen

Sprühstrahlen
Impuls-
regner
• Bewässe-

rungsradius
und -reichweite
einstellbar

• Mit robustem
Erdspieß

Spezial-Kugelauslaufhähne 

SprühstrahlenSprühstrahlen
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Haus & Garten Test

Im Test: Wäscheschirm
Ausgabe 5/2019 · www.haus-garten-test.de

Platzsparend und praktisch,
sehr leichtgängig und stabil

TESTURTEIL

Leifheit
Linomatic 400 easy

sehr gut
Endnote 1,2

40m Leinenlänge für bis
zu 4 Waschladungen

Mit automatischem Leineneinzug
für saubere Leinen und saubere
Wäsche – Leinen liegen schmutz-
geschützt in den Tragarmen

9,99*

1,5x5m
(1m2=1,33)

2x3m
(1m2=1,67)

3x3m
(1m2=1,11)

2x4m
(1m2=1,25)

Auch
online

9,99*
je Ausführung

Auch
online

9,99*
je Ausführung

NEU
E

Model
le

NEU
E

Far
be

89,99*
UVP 134,99
33% billiger

Wäscheschirm Linomatic 400 Easy
• Easy-Lift System zum leichten Öffnen und Schließen
• Inklusive Bodenhülse für sicheren Stand
3 Jahre Garantie ca.1,86m

Wetterfeste Tischdecke
mit Fransen und geprägter Oberfläche

• Aus wind- und wetterfestem PVC
mit Vlies-Unterseite • Strapazierfähig
und schmutzabweisend

NEU
E

Desi
gns

12,99*

billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 13,991
je Bettwäsche

Seersucker-Baumwoll-
Bettwäsche 1 Kissen ca. 80x80cm,
1 Bezug ca. 135x200cm • 100 % Baum-

wolle • Bügelfrei • Pflegeleicht • SOFT TOUCH–
extra weicher Griff • Atmungsaktiv • Mit verdeckt
eingenähtem YKK-Markenreißverschluss

Ornament
Simon
Grün

Karo Aqua

Zacken
Himbeere

Tropenblätter
Weiß

Tieffußbett-Pantoletten
für Damen und Herren

• Mit Echtleder-Decksohle
• Pflegeleichtes Obermaterial
• Leichte

EVA-
Laufsohle

• Damen-
Größen
37 – 41

• Herren-
Größen
41 – 45

Herren

Damen

Schwarz/
Grau

Schwarz Navy

Braun

Rot

Bordeaux Navy/Hellblau

Aqua

7,99*
je Paar

Hochwertige Ausstattung: Gepolsterte Decksohle aus
Rindsvelours-Leder Anatomisch vorgeformtes Komfortfuß-
bett mit integriertem Dämpfungskissen im Fersenbereich

Bigshirt Marine Bigshirt Aqua

Nachthemd
für Damen
• 100 % Baumwolle
• Größen M (40/42) –

XL (48/50)
• Leicht tailliert
je Ausführung

Angenehm
weiche Single-
Jersey-Qualität

Nacht-
hemd
MintNEU

E
Desi

gns

5,99*

9,99*

16% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 11,99 ➋
ca.140–160x200cm

6,99*

22% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 8,99 ➋
ca. 90–100x200cm

11,99*

14% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 13,99 ➋
ca.180–200x200cm

Premium-Jersey-Spannbetttuch
in 3 Größen • Feinfädiges, gekämmtes
Ringgarn, 100 % Baumwolle

• ca. 160g/m2 Premium-
Jersey-Spannbetttuch
• Steghöhe ca. 30 cm

Grau

Grün

Hibiskus

Weiß

Mint

Anthrazit

NEU
E

Farb
en

Auch
online

Auch
online

NEU
E

Farb
en

Mit hoch-
wertigem
YKK-
Marken-
reißver-
schluss

15,99*
Ø ca. 20 cm

18,99*
Ø ca. 26 cm

21,99*
Ø ca. 28 cm

Auch
online

zu Sprühstrahl
Aluminium-

Hochrand-
pfanne „Vaasa“ in hochwertiger Granitoptik,

mit abnehmbarem Griff • Langlebige Non-Stick-Beschichtung
• Backofengeeignet bei abgenommenem Griff • Gleichmäßige und

schnelle Wärmeleitung
• Ideal für fett-

reduziertes Braten

Induktions
geeignet

Hochrandpfanne
in 3 Größen
Ø ca. 20/26/28 cm

Extra
hoher Rand
ca. 7,5cm

Ideal zum Servieren oder für
den Ofen durch abnehmbaren
Soft-Touch-Griff

BIS ZU SPAREN42%
2
2
/2
4

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich

bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.
Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich. Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus ➊ KW 31/23 ➋ KW 33/23. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 27.Mai

2,692,692,69**
1,21,21,21,2 LiterLiter

UVP  3,49UVP  3,49

in Tomatensoße 
hoher Eiweißgehalt, ballaststoff-
reich, wenig Fett, 3x415-g-Dose 

gratis 1,99*
UVP 2,89

31% billiger

Insekten Spray
wirkt schnell

und zuverlässig
gegen Ungeziefer aller Art,

ideal für Haushalt, Garten und
Büro, 400-ml-Spraydose (1 l = 4,98)
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WEITERER
ARTIKEL

Ameisen Spray
400-ml-Flasche:
2,99 (1 l = 7,48)

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE Filialangebote
Online-Prospekte

Norma24-Onlineshop

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!

-APP IST DA! NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.

www.logo-getraenke.de

Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen!logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

1 x Samsung
Galaxy S24

1 x 2 Konzerttickets
für AC/AD
in Hannover

Almdudler
Original
Kräuterlimonade,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,19 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

1.19
-25%

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,39 €

1.39
-22%

City Dose*
diverse Sorten,
0,2 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,75 € !!NNeeuu iimm

SSororttimentiment

0.75
-24%

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU 10.99
ANGEBOT

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 27.05. – 01.06.2024

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

1 l = 0,37 €4.49**
App4.99

-29%

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

-23%

pepsi Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

9.49
ANGEBOT

Aperol
Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 13,56 €

!!KNALLERKNALLER
PREISPREIS

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

1 l = 1,82 €11.99**
App12.99

14.99

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5/ 24x 0,33 l,
zzgl. 3,10/ 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10/ 1,39 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,58 € Pfand,
1 l = 1,40 € + 1 Sixpack

Radler
GRATIS!
+ 1 Sixpack

!!AktionAktion

GRAT

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99
Nur für kurze Zeit.Nur für kurze Zeit.SSororttimentiment!!NNeeuu iimm

Hofbräu
Sommerzwickl
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-21%

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

Veltins Pilsener
Frischebox*
Pack = 18 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,68 €

10.00
-29%

Bitburger
Premium Pils
Pack = 24 x 0,5 l,
zzgl. 6,00 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Entspricht einem
Dosenpreis von 0,63 €15.00

ANGEBOT

Bitburger
Premium Pils
Fassdose
5 l -Dose,
1 l = 1,80 €

8.99
10.49

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,55 €4.99**
App5.99

ANGEBOT

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

8.99
10.99

Red Bull Original*
koffeinhaltig,
Pack = 8 x 0,25 l,
zzgl. 2,00 € Pfand,
1 l = 3,75 €

7.49
-45%

Powerade
Sports
Wild Cherry,
Mountain Blast,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
ANGEBOT

Fuhrmann Burg
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

*

JetztJetzt
zugreifenzugreifen

Nur solange derNur solange der
Vorrat reicht.Vorrat reicht.

!!

4.99
ANGEBOT

Mionetto
Prosecco
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
-33%

11.49
-21%

Jägermeister
0,7 l -Flasche,
1 l = 16,41 €

Havana Club
Añejo 3 Años,
0,7 l -Flasche,
1 l = 16,41 €

11.49
ANGEBOT

Pfanner Saft
diverse Sorten,
1 l -Tetrapak,
1 l = 1,29 €

1 l = 1,19 €1.19**
App1.29

-35%

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

LOKALES

Lauschiges Waldfest
auf der Mies

Pfingst-Tradition wird fortgeführt
wie es Michael Krapp formu-
lierte.
Reichlich Beifall erhielten

auch die Tanzmäuse der
Volkstanz- und Trachten-
gruppe Oberaula, etwa beim
„Feuerwehrtanz“. Renate
Willhardt hatte wieder flei-
ßig mit den Kindern geübt,
der Applaus der Besucher galt
also auch ihr.
Nach dem dann einsetzen-

de Regen, der vom dichten
Blätterdach der Bäume auf
der Mies gut abgehalten wur-
de, ging es im aufkommen-
den Sonnenschein zum Fass-
rollen.
Dafür hatten sich Teams

gebildet, die ein Fass durch
einen Parcours bugsierten.
Anschließend waren Nägel in
einem Holzklotz zu versen-
ken. Die Schnellsten freuten
sich über den Preis, ein Fass
Bier. Neben Burschenschaf-
ten aus den umliegendenOrt-
schaften waren Mitglieder
der Feuerwehr und des Sport-
vereins dabei.
Die Mies-Tradition soll auf

jeden Fall weitergepflegt wer-
den, betonte Michael Krapp.
Der Erlös des Tages ist für ei-
ne Winterwanderung und
das technische Equipment
des Vereins bestimmt.

Oberaula – Traditionen wer-
den in Oberaula aufrechter-
halten: an Pfingsten ist natür-
lich as Waldfest auf der Mies,
kurz Mies. Sie ist von jeher
Treffpunkt für alle, die einen
schönen Frühlingsfeiertag
mit leckerem Essen, Geträn-
ken und Unterhaltung genie-
ßen wollen. Organisiert wird
das Fest von den Miesma-
chern, einem Verein, der sich
aus ehemaligen Burschen-
schaftsmitgliedern formiert
hat. „In unseren Reihen sind
Leute von 16 bis 60, wir ha-
ben etwa 30 Mitglieder“, er-
klärt Thomas Steinberg, ei-
ner der drei für die Vor-
standsarbeit zuständigen Ma-
cher neben Michael Krapp
und Max Boländer.
Erstreckte sich in früheren

Zeiten die Festivität noch
über mehrere Tage, findet sie
heute nur noch am Pfingst-
sonntag statt. Viele Gäste wa-
ren schon am Vormittag zum
Festgottesdienst mit Pfarrer
Jonas Betz und dem Posau-
nenchor Oberaula auf den
Beinen. Beim anschließen-
den Frühschoppen unterhiel-
ten die sieben Musiker von
„Blech to go“ mit Wunsch-
musik an den Tischen, „von
AC/DC bis Roland Kaiser“,

Die Volkstanzmäuse aus Oberaula erfreuten die Gäste mit ih-
rem Auftritt. FOTO: JOCHEN SCHNEIDER

Bürgermeister wetten
für zwei Familien

Spendenlauf „Eiterfeld bewegt sich“
sem Ereignis zu versammeln.
Solle das nicht der Fall sein,
werden die Rathauschefs im
kommenden Jahr am Start-
punkt, am Bürgerhaus-Park-
platz in Eiterfeld, persönlich
das Startgeld einsammeln.
Bei dem Benefizlauf ist

nicht die Schnelligkeit maß-
gebend. Die jeweils größte
mitlaufende Gruppewirdmit
Pokalen ausgezeichnet. Über-
reicht werden diese um 16
Uhr auf dem Parkplatz des Ei-
terfelder Bürgerhauses. Dort
gibt es auch Kaffee und Ku-
chen, Eis oder Fitness-Drinks,
Sitzgelegenheiten und Mu-
sik. Das Schulorchester und
die Big-Band der Lichtberg-
schule sind ab 13 Uhr bei ei-
nem Open-Air-Konzert zu hö-
ren.
Servicestationen vom

Rhönklub mit Obst und Ge-
tränken wird es an den Wan-
derstrecken geben. Insge-
samt 115 000 Euro sind seit
dem ersten Benefizlauf „Ei-
terfeld bewegt sich“ zusam-
mengekommen. Das Geld
geht immer komplett an die
Projekte, die sich die Organi-
satoren vorab ausgesucht hat-
ten. red/jce

Eiterfeld/Philippsthal – Die
nächste Auflage des Benefiz-
laufs „Eiterfeld bewegt sich“
findet am Sonntag, 26. Mai,
statt. Start ist um 10 Uhr am
Bürgerhaus. Angeboten wer-
den fünf, zehn und 15 Kilo-
meter lange Strecken für
Wandern, Nordic Walking
und Joggen, die der Rhönklub
Eiterfeld ausgesucht hat und
für die Veranstaltung vorbe-
reitet.
Die Einnahmen des Bene-

fizlaufs gehen an die Famili-
en zweier Kinder, die Geld für
teure therapeutische Hilfsge-
räte benötigen. In diesem
Jahr soll das Geld jeweils zur
Hälfte an die fünfjährige No-
ra aus Philippsthal fließen,
die an Kinderdemenz er-
krankt ist. Und zum anderen
an die ebenfalls fünfjährige
Filipa aus Betzenrod, die
durch einen Gendefekt stark
bewegungseingeschränkt
und auf therapeutische Hilfs-
geräte angewiesen ist. Als zu-
sätzliche Unterstützung wet-
ten die Bürgermeister, Her-
mann-Josef Scheich aus Eiter-
feld und Timo Heusner aus
Philippsthal, dass es gelingt,
über 1000 Teilnehmer zu die-
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Wichtiges bei der Suche
Angenehmes Umfeld so wichtig wie Bezahlung

Urlaub, Arbeitszeiten und
Vergünstigungen recht gut
im Vorwege abklopfen las-
sen, ist die Sache mit der gu-
ten Stimmung und dem
wertschätzenden Umfeld
etwas schwieriger zu che-
cken. Hier können Zertifika-
te, Auszeichnungen und Be-
wertungen im Internet gute
Hinweise geben. Ansonsten
hilft nur der Griff zum Hö-
rer, um ebensolche Bereiche
gezielt anzusprechen, bevor
die Bewerbung raus geht.

djd

zialleistungen sowie eine
angenehme Arbeitsatmo-
sphäre ganz oben auf der
Wunschliste. Auch die
Work-Life-Balance, gute
Schulungen, die Möglich-
keit zu Homeoffice und ge-
sellschaftliche Verantwor-
tung finden sich unter den
Top Ten.

„Weiche“ Faktoren
online checken

Doch während sich harte
Faktoren wie Bezahlung,

In Stellenanzeigen wird
meist genau beschrieben,
welche Eigenschaften und
Qualifikationen Bewer-
bende mitbringen sollten.

Umgekehrt müssen aber
auch Unternehmen etwas
zu bieten haben, um für Ar-
beitnehmer attraktiv zu
sein. Laut dem Trendreport
„New Work“ von Randstadt
Deutschland (2021) stehen
Arbeitsplatzsicherheit, ein
attraktives Gehalt/gute So-

Längst ist nicht mehr nur das Gehalt entscheidend bei der Jobwahl. Viele „weiche“
Faktoren spielen auch eine Rolle. FOTO: PANTHERMEDIA / PRESSMASTER

Mit Fragen punkten
Gut vorbereitet einen guten Eindruck erwecken

gespräch individuell vorzu-
bereiten und sich zuvor in-
tensiv mit dem jeweiligen
Unternehmen, seinen Pro-
dukten, der Marktposition
sowie den wichtigsten
Wettbewerbern zu befas-
sen“, erklären Experten.

Fragen wie „Welche Qua-
litäten weisen die besten
Mitarbeiter im Unterneh-
men auf?“ oder „Passe ich
ihrer Meinung nach in das
Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große
Interesse des Bewerbers.

Eine Frage sollten Bewer-
ber am Ende des Gesprächs
keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rech-
nen, wieder von ihnen zu
hören?“

Es kann auch helfen, sich
schon beim Bewerbungs-
schreiben Gedanken über
die Kompetenzen zu ma-
chen, die an verschiedenen
Stationen im Leben bisher
gesammelt werden konn-
ten.

Wenn pro Station eine
oder zwei Kompetenzen he-
rausstechen, die für die
neue Position von Bedeu-
tung sein könnten, kann
dies hilfreich sein. djd

im Vorfeld der eigenen Stär-
ken und Wünsche an die be-
rufliche Entwicklung be-
wusst zu werden. Im Vor-
stellungsgespräch helfen
dann Fragen zu den Mög-
lichkeiten zur Weiterent-
wicklung innerhalb des Un-
ternehmens, der Unterneh-
menskultur und den Kon-
takten in der täglichen Zu-
sammenarbeit, um einen
Eindruck der Aufgaben der
ausgeschriebenen Position
zu erhalten.

Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu bei-
tragen kann, dass sich Kan-
didaten bei den Entschei-
dern erfolgreich von Mitbe-
werbern abheben.

Großes Interesse am
Unternehmen
signalisieren

Eine gute Gesprächstaktik
für Bewerber kann es etwa
sein, sich nach täglichen Ab-
läufen im Unternehmen zu
erkundigen oder um per-
sönliche Einblicke in die Bü-
ros oder die Fertigung zu
bitten.

„In jedem Fall empfiehlt
es sich, jedes Vorstellungs-

„Welche beruflichen Ziele
möchten sie in den kom-
menden Jahren errei-
chen?“ oder „Was sind
ihre größten Stärken?“
Wenn ein Vorstellungsge-
spräch vereinbart ist, berei-
ten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personal-
leitern vor und legen sich
passende Antworten zu-
recht.

Nur wenige denken jedoch
daran, sich eigene Fragen
zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde
doch darum, dass sich beide
Seiten ein Bild voneinander
machen. Zudem signalisie-
ren Bewerber mit Nachfra-
gen, dass sie sich intensiv
mit einem Jobangebot be-
fasst und großes Interesse
daran haben.

Mit Fragen können
Bewerber Eindruck
machen

Geld ist zwar wichtig,
aber längst nicht mehr der
alleinentscheidende Faktor
bei der Jobwahl. Eine aktu-
elle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt,
dass für Arbeitnehmer nach
dem Gehalt (53 Prozent der
Befragten) vor allem die Ar-
beitsatmosphäre (36 Pro-
zent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeuten-
de Rolle spielen.

Mit den richtigen Fragen
lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klä-
ren, ob eine potenzielle
Stelle den persönlichen Vor-
stellungen entspricht und
zu den Fähigkeiten passt.
Dazu gehört es, sich schon

Mit guter Vorbereitung und Lust auf den Job klappt der
Einstieg. FOTO: PANTHERMEDIA / ALEXRATHS



Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende
Stelle zu besetzen:

Sachbearbeitung Finanzen
im Projekt ONnFIT (m/w/d)

(Fachdienst Migration Asyl)

Die ausführliche Stellenbeschreibung sowie die Anforde-
rungen und weitere Informationen hierzu sind dem voll-
ständigen Ausschreibungstext zu entnehmen, den Sie auf
unserer Internetseite finden.

Der Kreisausschuss

Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1146 oder -1147

Ihre Bewerbung an:
apd-medikal GmbH
Andrea Grünheid
Bahnhofstr. 16a
36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621 12611

apd-medikal GmbH
ist ein über 32 Jahre regional
tätiges Unternehmen der Alten-
und Krankenpflege für den
häuslichen Bereich.
Neben der Grund- & Behandlungs-
pflege, beschäftigen wir uns
schwerpunktmäßig mit der
Versorgung:

chronischer Wunden
enteral und parenteral ernährter
Patienten auf hohem Qualitäts-
niveau.

Zur Verstärkung unseres besonders qualifizierten Pflegeteams
stellen wir sofort in Voll- oder Teilzeit/geringfügig Beschäftigte

ex. Altenpfleger/innen (m/w/d)
ex. Altenpflegehelfer/innen (m/w/d)

Angestellte in der Hauswirtschaft (m/w/d)
ein, der bereit ist, engagiert und selbständig zu arbeiten und sich
permanent mit unserer Unterstützung weiterzubilden.
Wir bieten: Qualifikations- und Weiterbildungen

leistungsgerechte Vergütung
Sa./So./Feiertagszuschläge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
E-Mail: a.gruenheid@apd-medikal.de

Zur Verstärkung unseres Teams
ist eine Arbeitsstelle in Teilzeit
(20Wochenstunden) als

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in einem arbeitsmarktpolitischen Projekt zu besetzen. Der Arbeitsort
befindet sich in Bad Hersfeld.
Der Arbeitsbeginn ist ab sofort oder nach Vereinbarung möglich.
Detaillierte Informationen zu unserem Stellenangebot können Sie auf
unserer Webseite unter www.via-badhersfeld.de/stellenanzeigen
einsehen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte mit den übli-
chenUnterlagen an die E-Mail-Adresse: info@via-badhersfeld.de oder
an die Postadresse:
VIA
Gemeinnützige Gesellschaft zur Integration von Arbeitskräften mbH
Herr Battenberg, Klaustor 3, 36251 Bad Hersfeld

– Kostenfrei für alle!

Bei der Gemeinde Hohenroda ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine
Teilzeitstelle (30 Std./Wo.) als

Verwaltungsfachangestellte/r
(m/w/d)

für Aufgaben imOrdnungsamt unbefristet zu besetzen.

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Homepagewww.hohenroda.de.

Für ergänzende Informationen und die postalische
Zusendung aufWunsch wenden Sie sich bitte an:
Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenroda, Hauptamt,
Frau Frank, Tel. 06676 920018, hauptamt@hohenroda.de.
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Abschluss nachholen
Die Schule für Erwachsene hilft

Im Laufe eines Lebens än-
dern sich manchmal persön-
liche Ziele und Wünsche.

Wenn man als erwachse-
ner Mensch seine berufli-
chen Perspektiven verbes-
sern oder endlich seinen
Traumberuf ergreifen bzw.
studieren möchte, aber der
vorhandene Schulabschluss
dafür noch nicht der passen-
de ist, kann man ihn nach-
holen! Die Schule für Er-
wachsene Osthessen bietet
genau für diese Zielgruppe
eine Möglichkeit: Der Un-

terricht findet am Abend
statt und man kann so den
Schulbesuch mit Beruf und
Familie verbinden. Am
Standort Fulda gibt es auch
Vormittagskurse. Ende Au-
gust beginnen neue Kurse
für die Haupt- und Real-
schule an beiden Standor-
ten. Ein Quereinstieg in das
Gymnasium ist ggf. auch
noch möglich.

Anmeldung jetzt unter
www.sfe-osthessen. de oder
telefonisch unter der Num-
mer 06621 / 76 28 2.

Nachhaltigkeit fängt schon vor der Schule an und betrifft alle Bereiche der Industrie. FOTO: PANTHERMEDIA / SDECORET

Bildung & Nachhaltigkeit
Junge Menschen lernen, die Zukunft sozial & ökologisch zu gestalten

durch formale Bildung in
der Lage, wirksam zur Lö-
sung von Nachhaltigkeits-
problemen beizutragen.

Das hängt auch damit zu-
sammen, dass Lehrer nur
unzureichend auf die An-
forderungen von BNE vor-
bereitet sind. Zwei Drittel
der Befragten sind dem
Konzept in ihrem Lehramts-
studium nie begegnet.

Einen wichtigen Beitrag
leistet hier zudem die Digi-
talisierung. Technologien
erleichtern den Zugang zu
Informationen, fördern ge-
meinsames Arbeiten und er-
möglichen individuelles Ler-
nen. Dabei zu beachten ist
allerdings: Die Herstellung
und Nutzung von Laptops,
Internet und Co. verbrau-
chen Energie und Ressour-
cen. Auch hier gilt es, die
richtige Balance zu finden.

djd

läres Schulfach eingeführt,
das bis zur 13. Klasse gelehrt
wird. In Deutschland gibt es
in vielen Bundesländern
Programme, in denen BNE
und Globales Lernen fest
verankert sind. Im oberpfäl-
zischen Burglengenfeld
zum Beispiel haben Schüler
im Physikunterricht intelli-
gente Fensterscheiben ent-
wickelt, die UV-Licht in
Strom umwandeln können.

Mehr
Handlungsbedarf

Trotz der mittlerweile
zahlreichen Programme ist
weiterer Handlungsbedarf
nötig. Laut eines Kurzbe-
richts des Nationalen Moni-
torings BNE auf Basis einer
Befragung von etwa 3.000
Jugendlichen und Lehrkräf-
ten sehen sich weniger als
ein Viertel der Jugendlichen

auf Bildung für nachhaltige
Entwicklung (BNE). Das
Konzept verbindet Bildung
und nachhaltige Entwick-
lung miteinander. Es hat
zum Ziel, junge Menschen
mit Wissen und Kompeten-
zen auszurüsten, sodass sie
in der Lage sind, eine nach-
haltige Zukunft zu gestal-
ten.

Dabei wird nicht nur rei-
nes Wissen gelehrt, sondern
auch gezeigt, wie sich die
Theorie in die Praxis umset-
zen lässt, etwa mittels Ein-
satz von Technologien zur
Rettung der Erde (zum Bei-
spiel Verringerung des Ener-
gie- und Ressourcenver-
brauchs durch KI-Anwen-
dungen, KI-Früherken-
nungssysteme für Klima-
wandel).

Italien hat als erstes Land
„Klimawandel und nachhal-
tige Entwicklung“ als regu-

Die Frage nach nachhalti-
geren Lösungen begegnet
uns täglich. Das Stoppen
der Klimakrise und der
Kampf gegen Armut sind
nur zwei der Ziele, die zu
einem langfristig sozialen,
gesunden und ressourcen-
schonenden Leben beitra-
gen können.

Menschen müssen daher
mit Wissen und Handlungs-
kompetenzen ausgestattet,
informiert und gebildet
werden.

Bildung für
nachhaltige
Entwicklung

Bezüglich des Erreichens
der Nachhaltigkeitsziele le-
gen Experten weltweit ei-
nen immer stärkeren Fokus

Aktiv mitgestalten
Im Bereich Energie & Umwelt bilden

Die Themen erneuerbare
Energien und Umweltschutz
spielen in modernen Unter-
nehmen eine immer größe-
re Rolle.

Kenntnisse auf diesem
Gebiet sind deshalb gefrag-
ter denn je. Im Rahmen ei-
ner Weiterbildung lassen
sich offizielle Qualifikatio-
nen erwerben, um etwa als
Beauftragter für Umwelt-
management oder als Ener-
giebeauftragter Prozesse in

Industrie und Wirtschaft
nachhaltiger zu gestalten.
Solche Weiterbildungsan-
gebote richten sich sowohl
an Arbeitssuchende als auch
an Berufstätige, die mehr
Verantwortung in ihrem
Unternehmen übernehmen
und an einer nachhaltigen
Zukunft mitwirken wollen.
Entscheider in Firmen kön-
nen ihre Mitarbeiter bei sol-
chen Schulungen unterstüt-
zen. djd

Weiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und
Umwelt richten sich sowohl an alle, die mehr Verant-
wortung in ihrem Unternehmen übernehmen wol-
len. FOTO: DJD/WWW.IBB.COM/PIXEL-SHOT - STOCK.ADOBE.CO



BACHELOR:
Betriebswirtschaft

Ingenieurwesen Elektrotechnik
IngenieurwesenMaschinenbau

Bauingenieurwesen

Wirtschaftsingenieurwesen

Softwaretechnologie

bei der Nr. 1 in Hessen
KARRIERESTART!

PERSÖNLICH. PRAXISNAH. PROFESSIONELL.

Freie Studienplätze unserer
Partner findest Du hier:

www.studiumplus.de
info@studiumplus.de
+ 49 6441 2041 - 0

Zur Verstärkung unseres Teams
ist eine Arbeitsstelle in Teil- oder Vollzeit
(mind. 35Wochenstunden) als

Gärtner (m/w/d)Garten- und Land-
schaftsbau, Landschaftsgärtner o. ä.
zu besetzen. In einem motivierten Team unterstützen Sie die Kolleginnen
und Kollegen an wechselnden Einsatzorten. Der Arbeitsbeginn ist ab sofort
oder nach Vereinbarung möglich.
Detaillierte Informationen zu unserem Stellenangebot können Sie auf un-
sererWebseite unterwww.via-badhersfeld.de/stellenanzeigen einsehen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte mit den üblichen
Unterlagen an die E-Mail-Adresse: info@via-badhersfeld.de oder an die
Postadresse:
VIA
Gemeinnützige Gesellschaft zur Integration von Arbeitskräften mbH
Herr Battenberg, Klaustor 3, 36251 Bad Hersfeld

Werde Teil des Teams.

Wir stellen ein:

• Gruppenleiter Lagerlogistik (m/w/d)
• LKW-Fahrer im Nahverkehr (m/w/d)

Bewirb dich jetzt!
Noch Fragen? Melde dich unter:
jobs-friedewald@hermesworld.com

WERDE
TEIL
UNSERES
TEAMS!

Die Gemeinde Hauneck sucht

Erzieher (m/w/d)
Alternativ: Kinderpfleger oder Sozialassistent (m/w/d)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter
www.hauneck.de

Auskünfte erteilt Herr Englert, Tel. 06621 5060-15.

Exzellente Job- und Ausbildungsmöglichkeiten nutzen 25. Mai 2024Job
und

Karriere Keine Angst vorm neuen Job
Umschulung: Finanzielle und persönliche Unterstützung ebnet den Weg zum Neustart

basierend auf den Rahmen-
lehrplänen und in enger Zu-
sammenarbeit mit den In-
dustrie- und Handelskam-
mern.

Wie finde ich die für
mich möglichst
optimale
Umschulung?

Es ist empfehlenswert, Be-
ratungsgespräche mit ver-
schiedenen Anbietern zu
führen.

Dort geht es dann nicht
nur um inhaltliche Themen,
sondern auch darum, ob
man sich beim Bildungsträ-
ger wohlfühlt. Diese Bera-
tungen sind unverbindlich
und kostenlos. djd

aus kann die Umschulung
zudem noch zugänglicher
und angenehmer machen.

Vorkenntnisse sind für ei-
ne Umschulung nicht nötig.
Stattdessen sind Vorberei-
tungskurse zu Themen wie
Mathematik, Deutsch oder
PC-Grundlagen ideal geeig-
net, um Wissen aufzufri-
schen oder zu ergänzen. Sie
werden ebenfalls durch Bil-
dungsgutscheine finanziert.

Muss man bei einer
Umschulung
Prüfungsangst
haben?

Nein, qualifizierte Bil-
dungsanbieter bereiten ihre
Teilnehmer umfassend vor,

während Arbeitslosen- oder
Bürgergeld (sofern man
dort bereits Kunde ist) wei-
tergezahlt werden. Zusätzli-
che Förderungen können
den Weg weiter erleichtern.

Sind Familie und
Umschulung
vereinbar?

Ja, einige Bildungsanbie-
ter ermöglichen Teilzeit-
Umschulungen, die meist
vormittags stattfinden und
den Nachmittag frei lassen.
Auf diese Weise passt sich
das Lernen dem Leben an.

Geht es bei einer
Umschulung zurück
auf die „Schulbank“
und sind
Vorkenntnisse
notwendig?

Nein, denn die Erwachse-
nenbildung unterscheidet
sich erheblich vom klassi-
schen Schulunterricht. Sie ist
praxisnah, vielseitig und di-
gital. Lernen von zu Hause

zweimal jährlich startenden
Umschulungen dieses An-
bieters.

Ist eine Umschulung
eine finanzielle
Belastung?

Nein, denn die Kosten
werden in der Regel von der
Arbeitsagentur oder dem
Jobcenter übernommen,

det. Die Umschüler werden
vom ersten bis zum letzten
Tag von Arbeitsagentur
oder Jobcenter sowie von
ihrem Bildungsanbieter per-
sönlich betreut und unter-
stützt. Einer der größten Bil-
dungsträger in Deutschland
ist beispielsweise das Insti-
tut für Berufliche Bildung
(IBB), unter www.ibb.com
findet man alle Infos zu den

Das ganze Leben besteht
aus Veränderung – das gilt
auch für den Beruf. Man-
che Menschen wollen oder
müssen sich in Sachen Job
neu orientieren, andere
möchten nach längerer
Pause – etwa wegen
Krankheit oder Arbeitslo-
sigkeit – wieder ins Ar-
beitsleben einsteigen.

Eine Umschulung kann
dann die Lösung sein: Dabei
handelt es sich um eine Art
verkürzte Berufsausbil-
dung, die den Arbeitsu-
chenden neue Perspektiven
aufzeigt. Doch mit der Aus-
sicht auf Neues kommen
auch Bedenken und Vorur-
teile. Hier sind die wichtigs-
ten Fragen und Antworten:

Gibt es bei einer
Umschulung
bürokratische
Hürden?

Nein, die Sorge vor einem
Papierkrieg ist unbegrün-

Ob jung oder nicht mehr ganz so jung: Eine Umschulung
ist für jeden zu bewältigen und kann zum neuen
Traumjob führen. FOTO: DJD/WWW.IBB.COM/NYUL - STOCK.ADOBE.COM

Top Einblicke in Azubiberufe
Infos von azubi.komm – kurz, knapp, verständlich

Interessierte Betriebe, die
ebenfalls neue Wege auf
der Suche nach geeigneten
Auszubildenden gehen und
sich an der Kampagne „azu-
bi.komm“ beteiligen möch-
ten, können jederzeit ein-
steigen. Täglich neue Einbli-
cke in den Ausbildungsall-
tag gibt es auf Facebook
und Instagram unter azu-
bi.komm sowie #wirwollen-
dich. rok

die müssen letztlich ent-
scheiden, wohin für sie die
Reise geht.

Das Besondere: All dies
geschieht auf den Online-
Plattformen Instagram und
Facebook in täglichen Bei-
trägen von Auszubildenden
lokaler Unternehmen. Diese
stellen mit selbstgemachten
Bildern ihren täglichen Ar-
beitsalltag hautnah und au-
thentisch vor.

Um mit alten Klischees
aufzuräumen und Einblicke
in die Ausbildung von heute
zu liefern, gibt es nun seit
2019 die Ausbildungskam-
pagne azubi. komm.

Sie schafft neue Blickwin-
kel und liefert zahlreiche
nützliche Informationen.
Dabei richtet sie sich an El-
tern und Lehrer, aber vor al-
lem auch an junge Men-
schen direkt – denn genau

Wie geht es nach dem Ab-
schluss weiter? Diese Frage
wird sich im Laufe der
Schulzeit jeder irgend-
wann einmal stellen müs-
sen. Studium oder Ausbil-
dung, oder doch FSJ oder
Au-Pair?

Das Angebot wird immer
größer und die Möglichkei-
ten sind fast unzählig – was
die Beantwortung der Frage
nicht wirklich erleichtert
und viele vor eine echte He-
rausforderung stellt.

„Eine Ausbildung ist doch
heute nichts mehr wert“, sa-
gen manche. Aber, stimmt
das? Nein, denn eine Ausbil-
dung ist spannender denn
je, da sich viele Berufe im
Wandel ins digitale Zeitalter
befinden.

Firmen suchen nach jun-
gen Mitarbeitern mit fri-
schen Ideen. Viele Ausbil-
dungsinhalte entsprechen
schon lange nicht mehr den
eingestaubten Vorstellun-
gen, die mancher noch hat.

Hubi von azubi.komm führt durch die Beilage und über #wirwollendich sind alle Bei-
träge auf Facebook und Instagram zu finden. FOTO: HZ-ARCHIV / GRAFIK: PANTHERMEDIA / RANDOLF BEROLD



LOKALES

Neue Kleidung für die Haldenführer auf dem Heringer Monte Kali
die der Förderkreis im Auftrag und in Abstimmung mit dem
Werk Werra organisiert. Die Führungen finden samstags,
sonntags und an den Feiertagen um 10 Uhr, 12.30 Uhr und
15 Uhr statt. Anmeldungen nimmt das Werra-Kalibergbau-
Museum Heringen, 06624/542120, entgegen. red/jce FOTO: RODA

fand auf der Halde statt. Johannes Zapp, Vorsitzender des
Förderkreises, und Dr. Hagen Jeschke, Leiter Produktion und
Technik, Standort Wintershall, würdigten den Einsatz der
Haldenführer, die an den Wochenenden und den Feiertagen
die Besucherführungen auf das Haldenplateau begleiten,

Pünktlich zum Saisonstart der Touren auf den „Monte Kali“
in Heringen ist das achtköpfige Haldenführerteam mit neuer
Kleidung ausgestattet worden. Finanziert wurde das funk-
tionelle Bekleidungsset durch den Förderkreis Werra-Kali-
bergbau-Museum und das K+S-Werk Werra. Die Übergabe

Einblicke in die Schweizer Garde
Oberaulaerin erlebte Vereidigung der Neugardisten vor Ort in Vatikanstadt

Schweiz stammende Chor
die Missa Christus Dominus,
Predigt und Ansprachen sind
in italienisch, deutsch und
französisch. Ein Gebet für die
päpstliche Schweizer Garde
und die Schweizer National-
hymne schließen den Gottes-
dienst ab.“
Während sich die meisten

Besucher nach draußen
drängten, verblieb die Grup-
pe im Dom um das Grab des
Apostelführers Petrus.
Die Vereidigung der Garde

fand im Damasushof des
Apostolischen Palastes, der
offiziellen Residenz des Paps-
tes, in Anwesenheit der Ange-
hörigen und der zahlreichen
geladenen Gäste statt.
In der ersten Reihe saßen

die Kardinäle mit ihren roten
Kopfbedeckung und Schär-
pen. Die Zeremonie wurde
mit Fanfarenstößen eröffnet
und vom Musikzug der
Schweizer Garde begleitet.
Der Oberst der Garde erinner-
te in seiner Ansprache an die
ruhmreichen Taten der
Schweizer Garde, die bis zum
letzten Mann den Papst ver-
teidigte. red/dag

einer Messe im Petersdom,
die vom Chef der Schweizer
Garde zelebriert wurde, in
Anwesenheit zahlreicher Kar-
dinäle und hoher Geistlicher.
„Farbenfroh und festlich ist
der Einzug der Alt-Gardisten
und der Musiker der Garde,
in prächtigen rot-weißen Ge-
wändern mit Hellebarden“,
berichtet Schenck. „Zur heili-
ge Messe singt der aus der

Das Erlernen des Umgangs
mit Schusswaffen sowie das
Erlernen der italienischen
Sprache, gehören ebenfalls
dazu. Die Vatikanstadt wird
rund um die Uhr bewacht,
wer hinein möchte, muss an-
gemeldet sein und wird von
den Gardisten in der bunten
Landsknechtstracht des 16
Jahrhunderts kontrolliert.
Die Zeremonie begann mit

ger sein, männlichen Ge-
schlechts, mindestens 1,74
Meter groß und sportlich. Sie
müssen einen Beruf erlernt
oder einen Mittelschulab-
schluss haben und werden in
einem dreiwöchigen Kurs
zum Rekruten ausgebildet.

Oberaula/Rom – Die neuen
Gardisten der Schweizer Gar-
de wurden kürzlichmit einer
großem Messe in der Basilica
di San Petro im Vatikan gefei-
ert, im Anschluss fand das
Gelöbnis im Innenhof des Va-
tikans statt und rund 2000 ge-
ladene Menschen, darunter
die Kardinäle, Würdenträger
sowie Angehörige der „neu-
en“ Gardisten trafen sich am
Abend zu einem Empfang.
Auch eine Gruppe aus Hessen
durfte dabei sein, darunter
Donata Freifrau Schenck zu
Schweinsberg aus Oberaula,
Präsidentin des DRK-Kreisver-
bands Fulda, die über ihre
Eindrücke vor Ort berichtet.
Die Gründung der Schwei-

zer Garde geht auf das Jahr
1506 zurück. Papst Julius der
II segnete 150 Schweizer, die
für den Schutz des Pontifex
und seiner Residenz zustän-
dig waren.
Noch heute müssen die

Gardisten gut beleumundete
katholische Schweizer Bür-

Die Neugardisten der Schweizer Garde wurden in Vatikanstadt vereidigt.
FOTO: DONATA FREIFRAU ZU SCHENCK

Sprechtag für
Betriebe aus
dem Handwerk
Bad Hersfeld – Gelegenheit zu
einem ersten Gespräch für
Betriebsberatung bietet der
Sprechtag der HWK-Betriebs-
beratung am Mittwoch, 29.
Mai, in der Kreishandwerker-
schaft Hersfeld-Rotenburg,
Fuldastraße 16. „Auch für Be-
triebsinhaber im Handwerk
stellt sich die Frage nach dem
Unternehmenskonzept“, sagt
Bernd Blumenstein. Der Di-
plom-Ökonom ist bei der
Handwerkskammer Kassel
für den Bereich Betriebsbera-
tung und Unternehmensfüh-
rung zuständig. Ziel der Bera-
tung sei die unbürokratische
aber professionelle und er-
gebnisorientierte Unterstüt-
zung von Existenzgründern
als auch Betriebsinhabern,
die sich unternehmerisch
verändern möchten.
Das Beratungsgespräch

wird von den Betriebswirten
der Kammer absolut vertrau-
lich geführt und ist für Hand-
werksbetriebe und Existenz-
gründer im Handwerk kos-
tenfrei. Eine Anmeldung bei
der Kreishandwerkerschaft
(Telefon: 0 62 21/ 92 89 0) ist
erforderlich. red/dag

Wettbewerb für Vereine hat begonnen
will das Hallendach seiner
Flugzeughalle sowie das an-
grenzende Vereinsheim sa-
nieren und sucht Unterstüt-
zer für das Großprojekt..Der Schenklengsfelder Ver-
ein Life4Pets sucht dringend
Unterstützer: Viele Paten sei-
en verloren gegangen, benö-
tigt würden allerdingsweiter-
hin rund 1000 Zehn-Kilo-
gramm-Säcke Futter á sieben
Euro pro Monat für rund 600
betreuten Hunde. cig

Abgestimmt werden kann im In-
ternet unter sparda-vereint.de

.Der TSV 1929 Kirchheim will
Equipment und Tore für den
Jugendfußball anschaffen.
Zwischen 25 und 35 Kinder
sind beim Training bis acht
Jahre dabei..Sportgeräte und Zubehör
will der JFV Aulatal-Kirchheim
anschaffen, um sich für neue
Wettbewerbsformen im Kin-
derfußball aufzustellen, die
überall an die Türen klopf-
ten. Ein Beispiel seien etwa
Funino-Tore..Der Mittelhessische Verein
für Flugsport Sontra/Bebra

fe ihrer Unterstützer ange-
wiesen. Täglich kann pro Per-
son eine Stimme pro Katego-
rie abgegeben werden. Die
Teilnehmer aus dem Land-
kreis im Überblick:.Der TSV Bebra 1887 hat das
Projekt „Sonnige Zukunft“
eingereicht und bittet umUn-
terstützung. Mit demGewinn
sollen die Finanzierungskos-
ten für die installierte Photo-
voltaikanlage und den Strom-
speicher an/in der vereinsei-
genen Turnhalle reduziert
werden.

Hersfeld-Rotenburg – Mit dem
Wettbewerb „Vereint für Dei-
nen Verein“ unterstützt die
Sparda Bank Hessen insge-
samt 30 Projekte mit jeweils
3000 Euro. Über die Gewin-
ner kann bis zum 12. Juni täg-
lich im Internet abgestimmt
werden – auch Teilnehmer
aus dem Landkreis Hersfeld-
Rotenburg sind dabei.
Die Vereine konnten sich

in sechs Kategorien (Bildung,
Kultur, Soziales, Sport, Tier-
schutz und Umwelt) bewer-
ben und sind nun auf die Hil-

Kreisanzeiger
Region Bad Hersfeld
Heimatnachrichten
Rotenburg / Bebra
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die
Ausgabe am

Samstag, 01.06.
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag,
27.05.,18 Uhr

REGION BAD HERSFELD

ROTENBURG
BEBRA



LOKALES

Reinhard Rauche stiftet der Stadt Bad Hersfeld ein Lolls-Denkmal
wurde das Werk von der Firma Trox X-Fans. Schau-
steller und Ehrengäste waren dabei, als auch Uwe
Wynohradnyk, Stefan Kopetschek, Richard Krolzig
und Feuermeister Mark Baumgardt das Denkmal
mit enthüllten. lah FOTO: LAH

mann (rechts). Nun ging Rauches Wunschtraum in
Erfüllung.
Ein Denkmal für das Lullusfest, das den Feuermeis-
ter symbolisiert, wurde am Marktplatz, direkt neben
der Feuergrube, enthüllt. Technisch unterstützt

Reinhard Rauche (3. von links), Mitbegründer des
Lullusfestvereins und Lolls-Urgestein, hat aus Anlass
seines 80. Geburtstags Bad Hersfeld ein besonderes
Geschenk gemacht. „Eines, dass der ganzen Stadt
zugutekommt“, sagt Bürgermeisterin Anke Hof-

Ordnungshüter
kontrollierten
Wohnmobile

Kirchheim – Die Urlaubssaison
steht vor der Tür und der
Trend zum individuellen Rei-
sen mit Wohnwagen oder
Wohnmobil hält unverän-
dert an. Mit zielgerichteten
Präventions- und Kontrollak-
tionen möchte die osthessi-
sche Polizei ein Bewusstsein
dafür schaffen, dass Überla-
dung von Fahrzeugen ein
Thema ist, das nicht nur den
gewerblichen Verkehr be-
trifft.
Dafür sind die Ordnungs-

hüter nicht nur auf den Auto-
bahnen unterwegs, sondern
auch bei Veranstaltungen
präsent, an denen sich Cam-
pingfans treffen. So fand
kürzlich in Kirchheim ein
Campingtreffen statt, an dem
die Polizeiautobahnstation
Bad Hersfeld im Rahmen von
#SafeHoliday mit einer Wie-
geaktion sowie einem Vor-
trag über campingspezifische
Themen teilnahm.
Insgesamt 92 Fahrzeuge lie-

ßen sich auf der aufgebauten
Radlastwaage verwiegen. Die
meisten Teilnehmer freuten
sich, das zulässige Gesamtge-
wicht eingehalten zu haben.
Es waren jedoch auch einige
Fahrer überrascht. Ihre üppi-
gen Zuladungsgrenzen wa-
ren anscheinend doch nicht
ausreichend. Für sie stand die
Überarbeitung der Packliste
an.
Von den gewogenen

Wohnwagen-Gespannen und
Wohnmobilen hielt gut die
Hälfte die zulässigen Gewich-
te ein, weitere 20 Fahrzeuge
befanden sich nah an der
Grenze. Leider überschritten
aber auch rund 20 Fahrzeuge
die erlaubten Werte, von de-
nen fünf bereits vor Ort Um-
oder Ausladen mussten, um
bei der Heimfahrt nicht zu
schwer unterwegs zu sein.

red/rey

Pflanzen-Tauschbörse in Schenklengsfeld
Am Sonntag, 26. Mai von 11 bis 14.30 Uhr

herzustellen. Für Bewirtung
mit Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt. red/jce

Weitere Informationen bei Ga-
briele Appelshäuser-Wenke,
0179/594 597 4 oder gappelsha-
euser-wenke@web.de.

um die Wertschätzung der
Pflanzen, Nachhaltigkeit und
Ressourcenschonung sowie
den Austausch von Gärtner-
tipps untereinander. Kinder
haben an diesem Tag die
Möglichkeit, Samenkugeln

hat, kann sie auf der Börse
auch gegen kleines Geld er-
werben. Abgegeben werden
die Pflanzen von privat an
privat – Händler sind nicht
zugelassen. Den Veranstal-
tern geht es in erster Linie

der Linde in Schenklengs-
feld.
Die Teilnehmer bringen ih-

re selbst vermehrten Pflan-
zenschätze mit und tauschen
diese untereinander.Wer kei-
ne Pflanzen zum Tauschen

Schenklengsfeld – Die Abtei-
lung Natur und Umwelt des
Heimatvereins Landeck ver-
anstaltet am kommenden
Sonntag, 26. Mai, von 11
Uhr bis 14.30 Uhr eine
Pflanzen-Tauschbörse unter

„Wir sagen Ja !“

Tamara Fischer Lukas Meier
Gepoltert wird am 29. Mai ab 18 Uhr
im Schützenhaus in Germerode.

Nentershausen/Reichensachsen, im Mai 2024

Wir geben uns am 1. Juni 2024 um 13 Uhr
in der Ev. Kirche in Reichensachsen das Ja-Wort.

Herzlichen Dank
an alle, die uns mit gutenWünschen und Geschenken zu unserer

KONFIRMATION
eine große Freude gemacht haben, an unseren Pfarrer Jonas Betz für die schöne

Konfirmandenzeit und an alle, die dazu beigetragen haben, dass wir uns immer wieder
gerne an diese Zeit und diesen Tag erinnern werden.

Oberaula, im April 2024

Wayne Flaig
Finley Neumann
Greta Gümpel
Lennard Korth
Lili Charlotte Pfaff
Finity Gies-Albrecht
Leonard Aurelius
Klapper

Jasmin Holleyn
Lea Fälber
Anne Schlotthauer
Emma Korth
Celine Berghoff
Joy Flaig
Mia-Sophie Eifler
Felicity Neumann

Elias Albert
Alexander Weber
Valentin Vaupel
Constantin Rös
Jann Ermisch
Paula Schlotthauer
Alice Ermisch

Wir bedanken uns herzlich für die lieben Glückwünsche und
schönen Geschenke zu unserer Konfirmation.

Ein besonderer Dank geht an unseren Pfarrer Ingo Schäfer,
Frau Sabine Kampmann und Vikarin Lea Müller für unsere tolle
Konfirmandenzeit.

Martinskirche Bad Hersfeld | im Mai 2024

Felix Appel | Ida Aßhauer | Grace Ataallah | Laura Bartholomäus | Jonas Bauer | Tim Bettenhausen | Sophia Dickey
Luis Drakopoulos | Josephine Heinemann | Nika Henkel | Celine Gliem | Veit Gothmann | Jacob Grenzebach

Jakob Lengemann | Ben Raacke | Lukas Schember | Neele Simon | HannesWiegand

Danke

Familienanzeigen Ihre Gruß- und Glückwunschanzeigen

Eine Familienanzeige
zeigt auf nette Art an,

wie sehr Sie sich
über die vielen

Glückwünsche
zu Ihrem Festtag
gefreut haben.

Zeitung lesen –
und mitreden können!



ANZEIGEN

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

Helga Elisabeth Baum
geb. Bratke

* 10. 2. 1932 † 5. 5. 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Gudrun und Gerald
Burkhard und Helga

Jens und Vera
Jan-Hendrik und Eleonore

Sven-Erik
Annemarie

Günter und Hildegard
Gitta und Norbert

im Namen aller Angehörigen und derer, die sich ihr verbunden fühlen

Wildeck-Bosserode, im Mai 2024

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 8. Juni 2024, um 14.00 Uhr
im Bestattungshaus Taubert, Am Sandgraben 6, in 99837 Großensee statt.

†*

Philippsthal, imMai 2024

Ich wollt so gern noch bei euch bleiben und laß euch doch allein,
Lasst mich in stillen Stunden noch oftmals bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied nehmen
von meiner lieben Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Omi, Uromi,

Schwester, Schwägerin und Tante

Marga Jacob
01.Januar 1930 11. Mai 2024

geb. Baumann

In stiller Trauer
Dein Werner

Marlies undWerner
Timo, Ela undMarian
Rolf undMargit

imNamen aller Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet amMittwoch,
dem 29. Mai 2024, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Philippsthal statt.
Von Kranz und Blumenspenden bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
danken wir herzlichst.

Schlicht und einfach war mein Leben,
Ruhe wird mir Gott einst geben.

Ilse Bambey
geb. Mogge

* 23.10.1937 † 11.05.2024

Anja und Jens
Reinhold und Sabine
Heike und Werner
sowie alle Enkel und Urenkel
Conny Suntinger

Traueranschrift:
A. Fröhner, Gerhart-Hauptmann-Straße 15a, 36199 Rotenburg a. d. Fulda
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 28. Mai 2024
um 11 Uhr auf dem Dickenrücker Friedhof statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst abzusehen.

Wir lassen dich in Liebe gehen:

Es ist schwer zu verstehen, dass wir uns nicht wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein Herz.

In unsere Erinnerung schließen wir dich ein, du wirst immer bei uns sein.

Irina Foth
•17. 10. 1958 † 20. 5. 2024

Wir danken dir für deine bedingungslose Liebe, dein Wirken und die kostbare Zeit,
die wir mit dir verbringen durften.

Wir lassen dich in Liebe gehen
Deine Schwester Lilli mit Familie

Deine Schwägerin Ludmilla mit Familie

Bad Hersfeld, den 25. Mai 2024
Die Trauerfeier findet am Montag, dem 27. Mai 2024 um 11 Uhr von der

Friedhofskapelle Hohe Luft statt.

Wir waren überwältigt von der großen Anteilnahme
an Franks Trauerfeier.

Die Herzlichkeit, die vielen Umarmungen,
wunderschön geschriebenen Zeilen und Zuwendungen
für einen letzten Blumengruß haben uns gezeigt, wie

beliebt er war.
Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten sowie seinen behandelnden Ärzten,
die sich in den Jahren seiner Krankheit so rührend
und liebevoll um ihm gesorgt und begleitet haben,

bedanken.

Du fehlst uns!

Deine Bea
Manuel, Anna und Lena
mit Familien

FRANK HAGEDORND
ANKE

Bad Hersfeld, Mai 2024

Statt Karten

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,
aber auch eine Zeit der Erinnerung
und die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir sehen können,
wann immer wir wollen.

Michaela Riemann und Frank Heiwig
mit Familien

Baumbach, im Mai 2024

† 6. 5. 2024
Kurt Heiwig

Herzlichen Dank allen,
die ihm im Leben Freundschaft und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.
Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Rode,
Herrn Dr. Dietrich und dem TSV Baumbach.

Wer mir vertraut, wird leben,
auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.



STELLENANGEBOTE

bewerbung.muehlengrund@charleston.de
Wohn- und Pflegezentrum Im Mühlengrund
Herr Gerrit Fiedler, Einrichtungsleitung
Schulstraße 17 · 36286 Neuenstein
Tel: 06677 791300 · pflege-muehlengrund.de

Hier ist es
FALLS SIE NOCH AUF EIN ZEICHEN WARTEN …

Bewerben Sie sich jetzt unter www.charleston-karriere.de als

PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit | Tagdienst

Wohnen mit Sicherheit

Wir suchen für unser Pflegeheim Bardt Rotenburg:

Ansprechpartner: Roland Bardt
E-Mail: bewerbung@krankenpflege-bardt.deE-Mail: bewerbung@krankenpflege-bardt.de
Pflegeheim Bardt Rotenburg, Am Unteren Höberück 9,Pflegeheim Bardt Rotenburg, Am Unteren Höberück 9,
36199 Rotenburg a. d. Fulda, Telefon 06623 912262536199 Rotenburg a. d. Fulda, Telefon 06623 9122625

Hauswirt-
schaftskraft
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Benefits: Bis zu 2.598,– € Brutto bei
einer Vollzeitstelle, unbefristeter
Arbeitsvertrag, betriebliche Alters-
vorsorge, Zuschuss zur privaten
Krankenzusatzversicherung u. v. m.

Ihr Traumjob in der Region!
Die BKK Akademie GmbH ist der überbetriebliche Bildungsträger für die
Betriebskrankenkassen im Bereich der Aus-, Fort- und Weiterbildung mit Sitz in
Rotenburg an der Fulda.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d) für eine Tätigkeit
in der Seminarorganisation unbefristet in Vollzeit.

Bewerben Sie sich jetzt!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 5. Juni 2024 bevorzugt per
E-Mail an Karriere@bkk-akademie.de.
Wir freuen uns über alle Bewerbungen gleichermaßen.
Bewerbungen Schwerbehinderter oder gleichgestellter Menschen
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
https://www.bkk-akademie.de/akademie/karriere/stellenangebote

Evangelisches Altenzentrum Hospital
Bad Hersfeld in Teilzeit (35 Std./Woche)
bad-hersfeld.gesundbrunnen.org

Stv. Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)

Wir suchen ab sofort

Evangelisches Altenhilfezentrum Ludwigsau
in Teilzeit (30 Std./Woche)
ludwigsau.gesundbrunnen.org

Koch/Köchin (m/w/d)

Bei der Gemeinde Hohenroda sind
ab sofort Teilzeitstellen als

· Staatlich anerkannte/r
Erzieher/innen (m/w/d)

im Kindergarten Ausbach zu besetzen.

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie
auf unserer Homepagewww.hohenroda.de.

Für ergänzende Informationen und die postalische
Zusendung aufWunsch wenden Sie sich bitte an:
Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenroda, Hauptamt,
Frau Frank, Tel. 06676 920018, hauptamt@hohenroda.de.

Haushaltshilfe gesucht, 2- 3 Std. wö-
chentlich.☎ 0162-8806196

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

www .hollstein-SICHERHEITSTECHNIK . de

Wir suchen Verstärkung für unser Team !
Die Firma hollstein SICHERHEITSTECHNIK ist ein regional tätiges Unternehmen,
das sich auf die Installation von Einbruchmeldeanlagen, Brandmeldeanlagen und
Videoüberwachungssysteme spezialisiert hat . Für diese Aufgaben suchen wir :

ElektronikerGebäudetechnik ( m/w /d )

Sie wollen sich zum elektronischen Sicherheitstechniker weiterqualifizieren und suchen
einen geregelten unbefristeten attraktiven Job ? Dann bewerben Sie sich jetzt !

hollstein SICHERHEITSTECHNIK
Fachbetrieb & Ingenieurbüro
info@hollstein-sicherheitstechnik.de

Braunhäuser Str. 20
36179 Bebra

www .hollstein-SICHERHEITSTECHNIK . de

Wir suchen Verstärkung für unser Team !
Die Firma hollstein SICHERHEITSTECHNIK ist ein regional tätiges Unternehmen,
das sich auf die Installation von Einbruchmeldeanlagen, Brandmeldeanlagen und
Videoüberwachungssysteme spezialisiert hat . Für diese Aufgaben suchen wir :

Informa!onselektroniker ( m/w/d )

Sie wollen sich zum elektronischen Sicherheitstechniker weiterqualifizieren und suchen
einen geregelten unbefristeten attraktiven Job ? Dann bewerben Sie sich jetzt !

hollstein SICHERHEITSTECHNIK
Fachbetrieb & Ingenieurbüro
info@hollstein-sicherheitstechnik.de

Braunhäuser Str. 20
36179 Bebra

Ihr Traumjob in der Region!
Die BKK Akademie GmbH ist der überbetriebliche Bildungsträger für die
Betriebskrankenkassen im Bereich der Aus-, Fort- und Weiterbildung mit Sitz in
Rotenburg an der Fulda.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Teamleiter Finanzen und Controlling (m/w/d)
in Vollzeit (38,5 Stunden), unbefristet.

Bewerben Sie sich jetzt!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 9. Juni 2024 bevorzugt per
E-Mail an Karriere@bkk-akademie.de.
Wir freuen uns über alle Bewerbungen gleichermaßen.
Bewerbungen Schwerbehinderter oder gleichgestellter Menschen
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
https://www.bkk-akademie.de/akademie/karriere/stellenangebote

www .hollstein-SICHERHEITSTECHNIK . de

Wir suchen Verstärkung für unser Team !
Die Firma hollstein SICHERHEITSTECHNIK ist ein regional tätiges Unternehmen,
das sich auf die Installation von Einbruchmeldeanlagen, Brandmeldeanlagen und
Videoüberwachungssysteme spezialisiert hat . Für diese Aufgaben suchen wir :

Mechatroniker ( m/w/d )

Sie wollen sich zum elektronischen Sicherheitstechniker weiterqualifizieren und suchen
einen geregelten unbefristeten attraktiven Job ? Dann bewerben Sie sich jetzt !

hollstein SICHERHEITSTECHNIK
Fachbetrieb & Ingenieurbüro
info@hollstein-sicherheitstechnik.de

Braunhäuser Str. 20
36179 Bebra

Unsere Angebote vom 28.05. bis 01.06.2024

Rauchfrische Rinderwurst, ab Mittwoch 100 g 1,59 €
Aufschnitt, gemischt 100 g 1,39 €
Gulasch, halb und halb 100 g 1,19 €
Kammsteaks 100 g 1,10 €

Grilltüte
3Würstchen, 3 Chili-Käse-Würstchen,
2 Kammsteaks, 2 Lachssteaks, 5 Grillfackeln

statt 25,30 € 22,00 €

282 Hauneck-Unterhaun
ww.eichlers-hofladen.de

362
ww

Wir empfehlen: Ab Mittwoch
gefüllte Rinderrouladen kg17,50 €

Bekanntschaften

Gabi, 60 J., hübsche, jugendlicheWitwe,
mit schöner Oberweite u. unendlich
viel Liebe im Herzen, fahre gerne Au-
to, koche mit Leidenschaft u. erledige
mit viel Freude die Haus- u. Gartenar-
beit. Doch abends allein kommt die bit-
tere Einsamkeit. Ich erwarte Deinen lie-
ben Anruf üb. PV, wenn Du auch so al-
leine bist. Tel. 01520-8293309

Margot, 73 J.,mit Herz u. Verstand, hier
aus der Gegend, jünger ausseh., doch
etwas am Verzweifeln so allein. Es wäre
schön, wenn ich wieder für zwei kochen
könnte, abends zus. mit Ihnen fernse-
hen, der Einsamkeit Adieu sagen. Wür-
de Sie gerne kurzfristig treffen. Erfüllen
Sie mir bitte diesen Wunsch mit Ihrem
Anruf üb. PV Tel. 0176-56841872

Symp. Witwer (Ende 70), Ingenieur in
Pension, jugendl. u. vorzeigbar, hand-
werkl. geschickt. Bin ein Naturmensch,
mag Ausflüge mit meinem Auto, nett
Essen gehen u.v.m. Suche e. liebe Frau,
die mit mir den Lebensabend genießen
möchte. PV, Anruf und Vermittlung ga-
rantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Lydia (77) einsameWitwe,mit Auto, gu-
te Hausfrau u. Köchin, ohne gr. Ansprü-
che. Suche einen aufrichtigen Mann,
der mich braucht, um nie mehr einsam
sein zu müssen. PV Tel. 0162-7939564

Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Verschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

www.ServoBike.de bietet
Inspektionen & Reparaturen
für Dein Fahrrad & eBike!

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628/6719026 o. 0157/80611968

SAT-Anlage m. Halter neu, 4 Anschl.,
95 m Kabel, 55 ,- €, Brutmasch. vollau-
tom., gebr., 16 Eier, 20,- €, Hühnerklap-
pe VOSS, neuw. 55,- €☎ 06621-9657491

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32
oder 01 71 / 5 42 65 82

Schreinermeistersu.antikeMöbel.Zahle
500 € u. mehr sowie Haushaltsauflösun-
genu. alteNachlässe.☎ 06623-9157280

Su. Näh- & Schreibmaschinen, aller
Art und Pelze/Nerze.☎ 06623-9157279

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

Reise und Erholung

Segeln in denNiederlanden 12.7-26.7.
od. 2.8. - 9.8., Segelerfahrung nicht
erforderlich.☎ 06172-939517

Heringen: DG, 3 ZKB, günstig zu verm.
ca. 60 m².☎ 06624-919474

Suche 3 ZKB Wohnung bis 80 m², mit
Balkon u. Stellplatz in HEF. ruh. Lage
Chiffre HZ 591566 a

Mietgesuche

Vermietung

IHR VERMÄCHTNIS
MIT HERZ Telefon 0800 3060-500



LOKALES

Erneuerung nach Sturmschaden
Waldhessische Energiegenossenschaft setzt „Stromprojekt“ in Malsfeld um

hat derzeit rund 260 Mitglie-
der aus dem Landkreis Hers-
feld-Rotenburg und in ganz
Nordhessen. Über 2,1 Mio.
Euro haben die Mitglieder
bisher investiert, neben ver-
schiedenen eigenen Photo-
voltaikanlagen auf kommu-
nalen und privaten Dächern
und Grundstücken auch in
die Beteiligungen an bisher
fünfWindparks. Weitere Pro-
jekte seien in Arbeit. Ein Ge-
schäftsanteil in Höhe von 250
Euro könne jederzeit erwor-
ben werden. Derzeit seien
auch wieder höhere Beträge
möglich, teilen die Vertreter
der WEG mit. red/rey

Kontakt: info@weg-wildeck.de
oder Tel. 01 77/5 10 14 94.

schätzt die Zusammenarbeit
mit Energiegenossenschaf-
ten: „Auch an unserem
Stammsitz in Bremen haben
wir gute Erfahrungen mit ei-
ner solchen Zusammenarbeit
gemacht.“ Über das bundes-
weite Netzwerk der Energie-
genossenschaften habe man
nach einem regionalen Part-
ner für Malsfeld gesucht und
sei schnell mit der WEG in
Kontakt gekommen. „Auf
diese Weise können sich un-
sere Mitarbeiter und Men-
schen aus der Region an der
Wertschöpfung beteiligen,
das ist eine gute Sache!“
Die WEG wurde 2011 als

Bürgerbeteiligungsmöglich-
keit für erneuerbare Energie-
erzeugung gegründet und

für eine PV-Anlage lässt“, so
Selzer. Heike Nickel, Ge-
schäftsführerin von „Reimer
Logistics“ mit Sitz in Bremen,

lige Aufgabe, die uns etwas
abverlangt hat, zumal die Sta-
tik von Logistikgebäuden
meist nur wenig Spielraum

eingespeist. „Der Wiederauf-
bau der Anlage von knapp
500 kWp mit sturmsicherer
Konstruktion war eine kniff-

Hersfeld-Rotenburg – Über
günstigen Strom freut sich
die Firma „Reimer Logistics“
in Malsfeld, auf deren Dach
dieWaldhessische Energiege-
nossenschaft (WEG) eine grö-
ßere Photovoltaikanlage wie-
der aufgebaut hat. Die Anlage
war durch mehrere Stürme
völlig zerstört worden und
konnte seit 2021 keinen
Strommehr produzieren.
„Wir freuen uns sehr, dass

wir in großem Einverneh-
men mit „Reimer Logistics“
diese Anlage instand setzen
konnten und nun zu einem
unschlagbaren Preis Strom
an den Logistiker liefern“,
sagt Martina Selzer vom Vor-
stand der WEG. Der nicht be-
nötigte Strom wird ins Netz

Eine durch Stürme zerstörte Photovoltaikanlage in Malsfeld hat die Energiegenossen-
schaft Hersfeld-Rotenburg jetzt wieder aufgebaut. SYMBOLFOTO: MARIJAN MURAT/PDA

Pool-Sanierung und Neubau
August-Bebel- Straße 80 ∙ 36433 Bad Salzungen
mail@bohnwagner-gmbh.de ∙ poolbau-hessen.de

Tel.: 03695/6993-0

Pool-Sanierung und Neubau
Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de

Seit 25 Jahren Ihr Partnerrund um‘s Haus!

Freiherr-vom-Stein-Straße 20,
36251 Ludwigsau - Mecklar

06621 / 51729

info@deneke-montagebau.de

Fenster • Außentüren • Innentüren • Insektenschutz • Garagentore
Roll läden • Innenplissees • Markisen • Vordächer • und vieles mehr..

Goethestr. 18a · 36251 Bad Hersfeld · Tel. 06621 14278 · info@dach-hess-walther.de

Ihr Meisterbetrieb rund um’s Dach!

seit 1 945

Fachbetrieb für Dacheindeckungen und Entwässerungen Flachdach-Sanierungen
Schornsteinverkleidungen Isolierung/Wärmeschutz im Dachbereich Dachfenster

Blitzschutz Reparaturservice Gerüstarbeiten…

Inh.ManfredHorchler, Dipl.-Ing. (FH)BDB
me.ChristianHorchler,Tischlermeister

Schlüsselfertige Massivhäuser nach gelten-
dem GEG, ohne Maler- u. Fußbodenarbeiten.

Sanierung von Altbauten, Umbau und
Aufstockung von Bestandsgebäuden.

einschl. Bodenplatte und Kanalanschluss
Beratung: Planungsbüro

B. Rimbach · 36208 Wildeck-Richelsdorf
Tel. 06626 372 oder 0152 56481424

www.wg-handwerkerhaus.de

Praktische Tipps für Wohnung und Haus 25. Mai 2024Bauen
und

Wohnen Die erste Küche richtig einrichten
Gerade bei kleinen Räumen und wenig Budget ist gute Planung wichtig

möglich. „Hier sollte man
vor allem darauf achten,
dass man sich wohlfühlt und
nicht nur möglicherweise
kurzlebigen Trends folgt“,
raten die Profis. Bei den
heute vielfach üblichen of-
fenen Wohnkonzepten ist
es außerdem sinnvoll, die
Einrichtung der verschiede-
nen Bereiche aufeinander
abzustimmen. Dabei lässt
sich mit der Wahl von Far-
ben und Materialien viel er-
reichen. Weiße Küchen sind
zeitlos und können mit far-
bigen Nischenrückwänden
und Accessoires aufgepeppt
werden, bunte Fronten sind
ein Hingucker, und mit
Holz- oder Steinoptiken
kommt Natur ins Spiel. So
wird die erste eigene Küche
schnell zum Wohlfühlort.

djd

übersichtlich sind Auszüge.
Nischen und Ecken lassen

sich mit Drehrondellen be-
sonders gut nutzen.

Steht die Grundplanung,
bleibt die Frage nach dem
Stil. Von kühl-modern bis
klassisch-gemütlich ist alles

Arbeitsplatz ist oft gefragt
und lässt sich selbst in klei-
nen Küchen realisieren. Für
die Unterbringung von Töp-
fen, Tellern, Gläsern und
Vorräten sind Schränke mit
Türen die preiswerteste Va-
riante. Superpraktisch und

Die fängt mit der Küchen-
form an: „Eine Küchenzeile
passt in jeden Raum“, wis-
sen Experten. „Darin lässt
sich alles, was man braucht,
gut integrieren.“ Basics sind
hier Kochfeld, Backofen,
Kühlschrank und Spüle, da-
zu ausreichend Stauraum
für Geschirr und Kochuten-
silien. Bei größeren Küchen-
formen – etwa der L- oder
U-Form, einer zweizeiligen
Küche oder einer mit Koch-
insel – sollte auf das soge-
nannte „Arbeitsdreieck“
geachtet werden. „Damit ist
eine geschickte Anordnung
von Spüle, Herd und Kühl-
schrank gemeint, denn zwi-
schen diesen Punkten be-
wegt man sich viel hin und
her, sodass kurze Wege
wichtig sind“, erklären die
Fachleute. Auch ein Ess- und

Wer das erste Mal eine ei-
gene Wohnung einrichtet,
für den ist die Küche oft
die größte Herausforde-
rung. Denn während die
anderen Räume sich mit ei-
ner Mischung aus mitge-
brachten und gekauften
Möbeln schnell gemütlich
ausstatten lassen, muss die
Küche oft ganz neu ge-
dacht werden.

Als täglicher Arbeitsplatz
soll sie außerdem nicht nur
wohnlich, sondern auch
funktionell sein – wobei
Platz und Budget oft eher
schmal bemessen sind.

Darum ist bei der Einrich-
tung gute Planung beson-
ders wichtig.

Hängeschränke vergrößern den verfügbaren Platz und
können auch optisch ein Gewinn sein. FOTO: DJD/KÜCHENTREFF

Hitzeschutz fürs Dach
Das Dachgeschoss gut für sommerliche Wärme wappnen

geslicht durch. In jedem Fall
kann sämtliches Zubehör
problemlos auch nachträg-
lich an bereits eingebauten
Dachfenstern angebracht
werden. djd

einmal durch die Scheibe,
sind sie im Raum. Darum ist
ein außen liegender Rollla-
den oder eine Außenmarki-
se am besten geeignet, um
sommerliche Hitze abzuhal-
ten.

Innenliegende Rollos, Plis-
sees oder Jalousetten die-
nen dagegen eher der Ver-
schattung und dem Blend-
schutz als dem Hitzeschutz.
Sie sind aber eine gute Er-
gänzung zu Rollladen und
Markise. Ob Außenrollla-
den oder Markise ist hinge-
gen Geschmackssache – und
kommt immer auch darauf
an, für welchen Raum der
Hitzeschutz gedacht ist.
Denn während ein Rollla-
den in geschlossenem Zu-
stand den Raum komplett
verdunkelt, lässt eine Au-
ßenmarkise weiterhin Ta-

Die Sommer hierzulande
werden immer heißer. Das
zeigen zahlreiche Auswer-
tungen, beispielsweise des
Deutschen Wetterdienstes
(DWD). Was früher als ex-
trem heißer Sommer galt,
ist heute Durchschnitt. Auch
die Anzahl der Hitzetage
mit Temperaturen über 30
Grad Celsius ist deutlich ge-
stiegen. Wer im Dachge-
schoss lebt, wo die Hitze oft
besonders intensiv sein
kann, ist daher gut beraten,
nicht nur das Dach effektiv
zu dämmen, sondern auch
die Dachfenster mit einem
soliden Hitzeschutz auszu-
statten.

Am effektivsten ist der
Hitzeschutz, wenn er bereits
vor der Fensterscheibe an-
gebracht wird. Denn drin-
gen die Sonnenstrahlen erst

Damit erst gar keine Hitze in den Raum unterm Dach
eindringt, ist ein außen liegender Schutz wie ein Roll-
laden oder eine Markise am besten geeignet.
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